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MarlowKurier

Die nächste Ausgabe des „MARLOW-KURIER“ erscheint am 18.08.2026.
Redaktionsschluss: 06.08.2026 um 9:00 Uhr l E-Mail: redaktion@stadtmarlow.de
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Röbeler Straße 9, 17209 Sietow
Telefon 039931/57 90, Fax 039931/5 79-30
E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Bürgermeister 
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.) 
unter Anschrift des Verlages. 
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jan Gohlke unter Anschrift des Verlages.

Der Anzeigteil befindet sich auf den Seiten 33 bis 36.

Anzeigen: anzeigen@wittich-sietow.de

Auflage: 2.439 Exemplare	 Erscheinung: monatlich

Der Marlow-Kurier wird kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des Gebietes 
der Stadt Marlow verteilt. Druckexemplare liegen im Rathaus, Am Markt 1, zur 
kostenlosen Mitnahme aus. Anfragen zu einem kostenpflichtigen Bezug von Ein-
zelheften oder einem Abonnement sind zu richten an: Stadt Marlow, Kanzlei, Am 
Markt 1, 18337 Marlow.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der 
auch verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzei-
genpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben wer-
den von uns aus in 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, 
genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für 
eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Bean-
standungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und 
Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch 
Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung 
des Urhebers. 

Mängelmeldung an die Stadt Marlow 
Am (Datum) …………………… um …. : …. Uhr habe ich (Name) …………………………………………………………. 

im Ortsteil (wenn möglich genaue Adressangabe) ………………………………………………………………………….... 

Folgendes bemerkt: 

Defekte Straßenbeleuchtung    Schadhafte/r Fahrbahndecke/ Gehweg/ Radweg  

Schadhafte/r Kanaldecke/ Straßeneinlauf  Beschädigtes Verkehrsschild/ Straßenschild  

Verunreinigte Straßen/ Plätze    Parkendes Auto auf Gehweg/ Radweg 

Stillgelegtes Auto abgestellt    Ungenügende Sicherung einer Straßenbaustelle  

Verunreinigter Kinderspielplatz   Sichtbehinderung durch Hecken/ Sträucher 

Nicht ordnungsgemäß entsorgter Abfall  Sonstiges (bitte beschreiben): 

       ……………………………………………………………. 

       ……………………………………………………………. 

       ……………………………………………………………. 

       ……………………………………………………………. 

       ……………………………………………………………. 

       ……………………………………………………………. 

       ……………………………………………………………. 

 
Bitte übermitteln Sie uns das ausgefüllte Formular  
über den Briefkasten vor dem Rathaus oder senden  
Sie es per E-Mail an h.sobjetzki@stadtmarlow.de 

 
Hinweis zum Datenschutz: 
Alle Informationen, die im Zusammenhang mit dem Mängelmeldeformular erhoben werden,  
nutzen wir ausschließlich für diesen Zweck. Sobald der Vorgang abgeschlossen ist, werden diese Daten gelöscht. 

Alle Informationen finden Sie unter: www.stadtmarlow.de/datenschutz/  

 

  
 

 

 
 

 

     
 

 

Für eventuelle Rückfragen bitte angeben: 

Name:      ……………………………………………… 

Anschrift:   ……………………………………………… 

                  ……………………………………………… 

Telefon:     ……………………………………………… 

E-Mail:      ……………………………………………… 

  

Gern können Sie für Mängel, Wünsche und Ideen auch  
das MV Landesportal zur Bürgerbeteiligung nutzen.  
Alle Infos unter: www.stadtmarlow.de/klarschiff/  

 
 

 

 

     

   

     

     

    

   

        

        

        

        

        

        

        

 
     

  
  

 
 

 
  

  

Hinweis an die Verfasser von Beiträgen für den Marlow-Kurier: 

1.  Für die Veröffentlichung von Fotos und Namen sind die Beitragsersteller bzw. einreichenden Vereine und Organisationen selbst verantwortlich.  
Sie sollten sich unbedingt über die geltenden Bestimmungen, insbesondere das Landesdatenschutzgesetz Mecklenburg-Vorpommern (DSG M-V)  
und das Kunsturhebergesetz (KunstUrhG) informieren und diese einhalten. 

2.  Gedichte und Zitate sind urheberrechtlich geschützt. Eine Nutzung durch Dritte ohne Zustimmung des Urhebers kann eine Rechtsverletzung darstellen. 
In solchen Fällen kann der Urheber rechtlich gegen die unzulässige Verwertung vorgehen, etwa durch eine Abmahnung und die Geltendmachung  
von Schadensersatz. 

3. Bitte senden Sie Ihre Beiträge stets bis zum auf dem Titelblatt angegebenen Redaktionsschluss an redaktion@stadtmarlow.de   
Später eingehende Beiträge können gegebenenfalls nicht mehr berücksichtigt werden. Auch für Fragen, Anregungen oder sonstige Anliegen  
rund um den Marlow-Kurier nutzen Sie bitte diese E-Mail-Adresse. 
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•	 Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr

Zusätzlich können telefonisch Termine vereinbart werden.

Stellungnahmen können während der Dauer der Veröf-
fentlichungsfrist abgegeben werden. Stellungnahmen 
sollen elektronisch an bau@stadtmarlow.de übermittelt 
werden, können bei Bedarf aber auch auf anderem Weg 
abgegeben werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unbe-
rücksichtigt bleiben.

Es liegen folgende wesentliche umweltbezogene Unter-
lagen vor:
1.	 Stellungnahmen aus den bisherigen Beteiligungen 

nach § 4 (1) BauGB
2.	 Begründung zum Bebauungsplan
3.	 Umweltbericht
4.	 Biotoptypenkartierung
5.	 Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag
6.	 Ergebnisbericht Brutvogelerfassung
7.	 Landwirtschaftliches Betriebskonzept

Diese Unterlagen enthalten folgende Arten umweltbezo-
gener Informationen:

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Be-
völkerung und menschliche Gesundheit
•	 Die nächstgelegene Wohnbebauung befindet sich 

in der Ortslage Jahnkendorf in einer Entfernung 
von ca. 100 m südöstlich des Geltungsbereichs

•	 Erhebliche Lärmbelastungen sind im Regelbetrieb 
nicht zu erwarten

•	 Erhebliche Blendwirkungen sind aufgrund der tech-
nischen Ausführung der Anlage nach derzeitigem 
Kenntnisstand nicht zu erwarten

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Bevöl-
kerung und menschliche Gesundheit,
Begründung zum Punkt Immissionsschutz

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut 
Pflanzen, Tiere und biologische Vielfalt
•	 Der Planungsraum wird überwiegend durch in-

tensiv genutzte Ackerflächen mit geringer ökolo-
gischer Wertigkeit geprägt; Schutzgebiete sind 
innerhalb des Sondergebietes nicht vorhanden

•	 Vorhandene gesetzlich geschützte Biotope, ins-
besondere Kleingewässer sowie angrenzende 
Gehölzstrukturen, werden erhalten und von der 
Planung ausgenommen

•	 Das potenzielle Vorkommen von Amphibien, Rep-
tilien und Brutvögeln wurde berücksichtigt; durch 
Bauzeitenregelungen und geeignete Schutzmaß-
nahmen werden Beeinträchtigungen vermieden

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Pflan-
zen, Tiere und biologische Vielfalt, Biotoptypenkartie-
rung, Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag,

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Bo-
den
•	 Nutzung intensiv bewirtschafteter Ackerflächen; 

keine Böden mit besonderer Bedeutung betroffen.

Stadt Marlow, Der Bürgermeister
Am Markt 1, 18337 Marlow

Öffentliche Bekanntmachung

Betreff: Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
Nr. 14 „AGRI-Photovoltaikanlage Jahnkendorf“ 
der Stadt Marlow
hier: Bekanntmachung der Beteiligung der Öffent-
lichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der Hauptausschuss der Stadt Marlow hat in der Sitzung 
am 29.04.2026 den Planentwurf des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans Nr. 14 „AGRI-Photovoltaikanlage Jahn-
kendorf“ in der Fassung vom Januar 2026 beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes beläuft sich auf eine Gesamtfläche 
von insgesamt ca. 58,1 ha und ist dem als Anlage 1 bei-
gefügten flurstücksbezogenen Lageplan zu entnehmen.

Er erstreckt sich, aufgeteilt in 3 Planteile, auf folgende 
Flurstücke:
•	 Planteil 1 auf das Flurstück 2 (tlw.) der Flur 11 in 

der Gemarkung Jahnkendorf.
•	 Planteil 2 auf das Flurstück 9 (tlw.) der Flur 11 in 

der Gemarkung Jahnkendorf.
•	 Planteil 3 auf die Flurstücke 11 (tlw.) 12 (tlw.) und 

13 (tlw.) der Flur 11 in der Gemarkung Jahnken-
dorf.

Die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes Nr. 14 „AGRI-Photovoltaikanlage Jahnkendorf“ 
verfolgt die Zielstellung der Errichtung einer AGRI-Pho-
tovoltaikanlage nördlich der Ortslage Jahnkendorf.
Zur Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB wird der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 14 
„AGRI-Photovoltaikanlage Jahnkendorf“, bestehend aus 
der Planzeichnung (Teil A), dem Text (Teil B) in der Fas-
sung vom Januar 2026, der Begründung und des Um-
weltberichts, einschließlich der nachfolgend genannten, 
umweltbezogenen Informationen in der Frist

vom 27.07.2026 bis einschließlich 28.08.2026
zusammen mit dem Inhalt der Bekanntmachung auf der 
Homepage der Stadt Marlow unter
https://www.stadtmarlow.de/bauleitplanung-der-stadt-
marlow-1-377-1-378.html veröffentlicht.

Zudem werden die Unterlagen über das Bau- und Pla-
nungsportal des Landes Mecklenburg-Vorpommern öf-
fentlich zugänglich gemacht: https://bplan.geodaten-mv.
de/bauportal/Plaene_in_Aufstellung

Zusätzlich können die Planunterlagen des Entwurfes in 
der Stadtverwaltung Marlow, Am Markt 1, Fachbereich 
Bau, 18337 Marlow, während folgender Dienstzeiten ein-
gesehen werden:
•	 Montag 09.00 bis 12.00 Uhr
•	 Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr  

und 13.00 bis 18.00 Uhr
•	 Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr  

und 13.00 bis 16.00 Uhr

https://www.stadtmarlow.de/bauleitplanung-der-stadt-marlow-1-377-1-378.html
https://www.stadtmarlow.de/bauleitplanung-der-stadt-marlow-1-377-1-378.html
https://bplan.geodaten-mv.de/bauportal/Plaene_in_Aufstellung
https://bplan.geodaten-mv.de/bauportal/Plaene_in_Aufstellung


Nr. 07/2026	 – 5 –	 Marlow
rücksichtigen, bei Erdarbeiten gilt die Meldepflicht 
an die zuständige

•	 Denkmalschutzbehörde nach Denkmalschutzge-
setz M-V

•	 Weitere Sachgüter: Eine Beeinträchtigung sonsti-
ger Kultur- und Sachgüter ist nicht zu erwarten

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Kul-
tur- und sonstige Sachgüter, Begründung zum Denk-
malschutz

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut 
Schutzgebiete und Gebiete von gemeinschaftlicher 
Bedeutung
•	 Im Plangebiet selbst sind keine Schutzgebiete 

ausgewiesen
•	 Das nächstgelegene europäische Schutzgebiet ist 

das Vogelschutzgebiet „Recknitz- und Trebeltal mit 
Seitentälern und Feldmark“ in einer Entfernung von 
ca. 300 m zum Geltungsbereich

•	 Das Naturschutzgebiet „Unteres Recknitztal“ be-
findet sich in einer Entfernung von ca. 320 m zum 
Planungsraum

•	 Eine direkte Inanspruchnahme von Schutzgebieten 
erfolgt nicht; relevante Abstände werden eingehal-
ten

•	 Erhaltungsziele der Natura-2000-Gebiete werden 
durch das Vorhaben nicht beeinträchtigt

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Schutz-
gebiete

Es wird darauf hingewiesen, dass im Rahmen der Be-
hördenbeteiligungen nach § 4 BauGB Stellungnahmen 
eingegangen sind, die ebenfalls im Rahmen der hier be-
kannt gemachten Veröffentlichung einsehbar sind.
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 
Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes ist mit allen Einwen-
dungen ausgeschlossen, die im Rahmen der Veröffent-
lichungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht 
wurden, aber hätte geltend gemacht werden können.

Datenschutzinformation:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf 
der Grundlage des Art. 6 (1) Buchstabe e Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) i. v. m. § 3 BauGB und dem 
DSG M-V.

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Pri-
vatpersonen) mit der Abgabe einer Stellungnahme der 
Verarbeitung ihrer angegeben Daten, wie Name, Ad-
ressdaten und E-Mailadressen zustimmen. Sofern Sie 
Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, 
erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prü-
fung nach Abschluss des Verfahrens. Gemäß Art. 6 Abs. 
1e EU-DSGVO werden die Daten im Rahmen des Bau-
leitplanverfahrens für die gesetzlich bestimmten Doku-
mentationspflichten und für die Informationspflicht Ihnen 
gegenüber genutzt.

Marlow, den 30.06.2026

gez. Andreas Kröger
Bürgermeister

•	 Die geplante Bauweise (gerammte Unterkonst-
ruktionen, keine flächige Versiegelung) minimiert 
Eingriffe in den Boden.

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Boden

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Flä-
che
•	 Der Geltungsbereich ist derzeit überwiegend un-

versiegelt und wird landwirtschaftlich genutzt
•	 Die Inanspruchnahme von Flächen durch bauliche 

Anlagen beschränkt sich auf einen untergeordne-
ten Anteil; die Bodenfunktionen bleiben im über-
wiegenden Teil erhalten

•	 Die Errichtung der Anlage erfolgt bodenschonend 
mittels Rammfundamenten ohne flächige Versie-
gelung

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Fläche, 
Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut 
Wasser
•	 Grundwasserabsenkungen sind nicht erforderlich; 

Niederschlagswasser kann weiterhin auf der Flä-
che versickern

•	 Innerhalb des Geltungsbereiches befinden sich 
Kleingewässer; diese werden von der Planung be-
rücksichtigt und bleiben in ihrer Funktion erhalten

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Wasser, 
Begründung zum Punkt Gewässer

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Kli-
ma und Luft
•	 Das Gebiet liegt in einem warm-gemäßigten Kli-

maraum; besondere klimatische Empfindlichkeiten 
sind nicht betroffen

•	 Im Betrieb der Anlage entstehen keine relevanten 
Luftschadstoffemissionen; während der Bauphase 
sind lediglich temporäre Staub- und Lärmemissio-
nen möglich

•	 Die Nutzung erneuerbarer Energien leistet einen 
Beitrag zum Klimaschutz; die Verschattung durch 
die Module kann die Verdunstung reduzieren und 
die Bodenfeuchte stabilisieren

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Klima 
und Luft

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut 
Landschaftsbild
•	 Das Vorhaben befindet sich in einer überwiegend 

strukturarmen Agrarlandschaft mit nur geringer bis 
mittlerer Bedeutung für das Landschaftsbild

•	 Vorhandene technische Vorbelastungen (z. B. 
Freileitung, Verkehrswege) sowie Abstände zu 
Siedlungsbereichen reduzieren die optische Wahr-
nehmbarkeit der Anlage

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Land-
schaftsbild

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut 
Kultur- und sonstige Sachgüter
•	 Baudenkmale: Im Plangebiet sind keine eingetra-

genen Baudenkmale vorhanden; eine Beeinträch-
tigung denkmalgeschützter Gebäude ist nicht zu 
erwarten

•	 Bodendenkmale: Im Geltungsbereich sind bekann-
te Bodendenkmale vorhanden; diese sind zu be-
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•	 Planteil 1 auf das Flurstück 2 (tlw.) der Flur 11 in der 

Gemarkung Jahnkendorf.
•	 Planteil 2 auf das Flurstück 9 (tlw.) der Flur 11 in der 

Gemarkung Jahnkendorf.
•	 Planteil 3 auf die Flurstücke 11 (tlw.) 12 (tlw.) und 13 

(tlw.) der Flur 11 in der Gemarkung Jahnkendorf.

Die Aufstellung der 15. Änderung des Flächennutzungsplans 
verfolgt die Zielstellung der Errichtung einer AGRI-Photovolta-
ikanlage nördlich der Ortslage Jahnkendorf planungsrechtlich 
vorzubereiten.

Zur Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
wird der Entwurf der Flächennutzungsplanänderung, beste-
hend aus der Planzeichnung in der Fassung vom Januar 2026, 
der Begründung und des Umweltberichts, einschließlich der 
nachfolgend genannten, umweltbezogenen Informationen in 
der Frist

vom 27.07.2026 bis einschließlich 28.08.2026

zusammen mit dem Inhalt der Bekanntmachung auf der Web-
site der Stadt Marlow unter https://www.stadtmarlow.de/bau-
leitplanung-der-stadt-marlow-1-377-1-378.html veröffentlicht.

Zudem werden die Unterlagen über das Bau- und Planungs-
portal des Landes Mecklenburg- Vorpommern öffentlich zu-
gänglich gemacht: https://bplan.geodaten-mv.de/bauportal/
Plaene_in_Aufstellung

Zusätzlich können die Planunterlagen des Entwurfes in der 
Stadtverwaltung Marlow, Am Markt 1, Fachbereich Bau, 18337 
Marlow, während folgender Dienstzeiten eingesehen werden:
Montag 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr

Zusätzlich können telefonisch Termine vereinbart werden. 
Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentli-
chungsfrist abgegeben werden. Stellungnahmen sollen elek-
tronisch an bau@stadtmarlow.de übermittelt werden, können 
bei Bedarf aber auch auf anderem Weg abgegeben werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben.

Es liegen folgende wesentliche umweltbezogene Informati-
onen vor:
1.	 Stellungnahmen aus der bisherigen Beteiligung nach § 

4 (1) BauGB
2.	 Begründung zur 15. Änderung des Flächennutzungs-

plans
3.	 Umweltbericht

Diese Unterlagen enthalten folgende Arten umweltbezo-
gener Informationen:

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Bevöl-
kerung und menschliche Gesundheit
•	 Die nächstgelegene Wohnbebauung befindet sich in 

der Ortslage Jahnkendorf in einer Entfernung von ca. 
100 m südöstlich des Geltungsbereichs

•	 Erhebliche Lärmbelastungen sind im Regelbetrieb nicht 
zu erwarten

•	 Erhebliche Blendwirkungen sind aufgrund der techni-
schen Ausführung der Anlage nach derzeitigem Kennt-
nisstand nicht zu erwarten

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Bevölkerung 
und menschliche Gesundheit

 
 

Vermerk:
Diese Öffentliche Bekanntmachung wurde gemäß § 11 Abs. 
2 der Hauptsatzung der Stadt Marlow in der derzeit gülti-
gen Fassung im Amtlichen Bekanntmachungsblatt, dem 
„Marlow-Kurier“, Erscheinungsdatum 21.07.2026, veröf-
fentlicht, die ergänzende Veröffentlichung im Internet auf 
der Homepage der Stadt Marlow erfolgte mit Datum vom 
30.06.2026.

gez. Andreas Kröger
Bürgermeister

Stadt Marlow, Der Bürgermeister
Am Markt 1, 18337 Marlow

Öffentliche Bekanntmachung

Betreff: 15. Änderung des Flächennutzungsplans 
der Stadt Marlow

hier: Bekanntmachung der Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der Hauptausschuss der Stadt Marlow hat in der Sitzung am 
29.04.2026 den Planentwurf der 15. Änderung des Flächen-
nutzungsplans in der Fassung vom Januar 2026 beschlossen. 
Der räumliche Geltungsbereich der Flächennutzungsplanän-
derung ist dem als Anlage 1 beigefügten Lageplan zu entneh-
men. Er erstreckt sich, aufgeteilt in 3 Planteile, auf folgende 
Flurstücke:

https://www.stadtmarlow.de/bauleitplanung-der-stadt-marlow-1-377-1-378.html
https://www.stadtmarlow.de/bauleitplanung-der-stadt-marlow-1-377-1-378.html
https://bplan.geodaten-mv.de/bauportal/Plaene_in_Aufstellung
https://bplan.geodaten-mv.de/bauportal/Plaene_in_Aufstellung
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hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Landschafts-
bild

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Kultur- 
und sonstige Sachgüter
•	 Baudenkmale: Im Plangebiet sind keine eingetragenen 

Baudenkmale vorhanden; eine Beeinträchtigung denk-
malgeschützter Gebäude ist nicht zu erwarten

•	 Bodendenkmale: Im Geltungsbereich sind bekannte 
Bodendenkmale vorhanden; diese sind zu berücksichti-
gen, bei Erdarbeiten gilt die Meldepflicht an die zustän-
dige Denkmalschutzbehörde nach Denkmalschutzge-
setz M-V

•	 Weitere Sachgüter: Eine Beeinträchtigung sonstiger 
Kultur- und Sachgüter ist nicht zu erwarten

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Kultur- und 
sonstige Sachgüter,

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Schutz-
gebiete und Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung
•	 Im Plangebiet selbst sind keine Schutzgebiete ausge-

wiesen
•	 Das nächstgelegene europäische Schutzgebiet ist das 

Vogelschutzgebiet „Recknitz- und Trebeltal mit Seiten-
tälern und Feldmark“ in einer Entfernung von ca. 300 m 
zum Geltungsbereich

•	 Das Naturschutzgebiet „Unteres Recknitztal“ befindet 
sich in einer Entfernung von ca. 320 m zum Planungs-
raum

•	 Eine direkte Inanspruchnahme von Schutzgebieten 
erfolgt nicht; relevante Abstände werden eingehalten

•	 Erhaltungsziele der Natura-2000-Gebiete werden durch 
das Vorhaben nicht beeinträchtigt

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Schutzge-
biete,

Es wird darauf hingewiesen, dass im Rahmen der Behörden-
beteiligungen nach § 4 BauGB Stellungnahmen eingegangen 
sind, die ebenfalls im Rahmen der hier bekannt gemachten 
Veröffentlichung einsehbar sind.
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 
des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfs-
verfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgeset-
zes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfs-
gesetzes ist mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die im 
Rahmen der Veröffentlichungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig 
geltend gemacht wurden, aber hätte geltend gemacht werden 
können.

Datenschutzinformation:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage des Art. 6 (1) Buchstabe e Datenschutzgrundver-
ordnung (DSGVO) i. v. m. § 3 BauGB und dem DSG M-V.

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatper-
sonen) mit der Abgabe einer Stellungnahme der Verarbei-
tung ihrer angegeben Daten, wie Name, Adressdaten und 
E-Mailadressen zustimmen. Sofern Sie Ihre Stellungnah-
me ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine 
Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung nach Abschluss 
des Verfahrens. Gemäß Art. 6 Abs. 1e EU-DSGVO werden 
die Daten im Rahmen des Bauleitplanverfahrens für die 
gesetzlich bestimmten Dokumentationspflichten und für die 
Informationspflicht Ihnen gegenüber genutzt.

Marlow, den 30.06.2026

gez. Andreas Kröger
Bürgermeister

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Pflan-
zen, Tiere und biologische Vielfalt
•	 Der Planungsraum wird überwiegend durch inten-

siv genutzte Ackerflächen mit geringer ökologischer 
Wertigkeit geprägt; Schutzgebiete sind innerhalb des 
Sondergebietes nicht vorhanden

•	 Vorhandene gesetzlich geschützte Biotope, insbeson-
dere Kleingewässer sowie angrenzende Gehölzstruktu-
ren, werden erhalten und von der Planung ausgenom-
men

•	 Das potenzielle Vorkommen von Amphibien, Reptilien 
und Brutvögeln wurde berücksichtigt; durch Bauzeiten-
regelungen und geeignete Schutzmaßnahmen werden 
Beeinträchtigungen vermieden

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Pflanzen, 
Tiere und biologische Vielfalt,

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Boden
•	 Nutzung intensiv bewirtschafteter Ackerflächen; keine 

Böden mit besonderer Bedeutung betroffen.
•	 Die geplante Bauweise (gerammte Unterkonstruktio-

nen, keine flächige Versiegelung) minimiert Eingriffe in 
den Boden.

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Boden

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Fläche
•	 Der Geltungsbereich ist derzeit überwiegend unversie-

gelt und wird landwirtschaftlich genutzt
•	 Die Inanspruchnahme von Flächen durch bauliche 

Anlagen beschränkt sich auf einen untergeordneten 
Anteil; die Bodenfunktionen bleiben im überwiegenden 
Teil erhalten

•	 Die Errichtung der Anlage erfolgt bodenschonend mit-
tels Rammfundamenten ohne flächige Versiegelung

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Fläche,

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Wasser
•	 Grundwasserabsenkungen sind nicht erforderlich; 

Niederschlagswasser kann weiterhin auf der Fläche 
versickern

•	 Innerhalb des Geltungsbereiches befinden sich Klein-
gewässer; diese werden von der Planung berücksich-
tigt und bleiben in ihrer Funktion erhalten

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Wasser,

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Klima 
und Luft
•	 Das Gebiet liegt in einem warm-gemäßigten Klima-

raum; besondere klimatische Empfindlichkeiten sind 
nicht betroffen

•	 Im Betrieb der Anlage entstehen keine relevanten Luft-
schadstoffemissionen; während der Bauphase sind le-
diglich temporäre Staub- und Lärmemissionen möglich

•	 Die Nutzung erneuerbarer Energien leistet einen 
Beitrag zum Klimaschutz; die Verschattung durch die 
Module kann die Verdunstung reduzieren und die Bo-
denfeuchte stabilisieren

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Klima und Luft

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Land-
schaftsbild
•	 Das Vorhaben befindet sich in einer überwiegend struk-

turarmen Agrarlandschaft mit nur geringer bis mittlerer 
Bedeutung für das Landschaftsbild

•	 Vorhandene technische Vorbelastungen (z. B. Freilei-
tung, Verkehrswege) sowie Abstände zu Siedlungsbe-
reichen reduzieren die optische Wahrnehmbarkeit der 
Anlage
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Apotheken-Notdienst
www.akmv.de/notdienstapotheken/���Telefon: 0800 / 00 22833

Zahnärztlicher Notfalldienst in M-V
www.zahnarzt-notdienst.de��������� Telefon: 01806 / 123 450

Bodden-Klinik Ribnitz-Damgarten GmbH
Notaufnahme������������������������������� Telefon: 03821 / 700 270

Bereitschaftsdienst der Boddenland GmbH Ribnitz-
Damgarten
Störungen und havarierende 
Wasserversorgung�����������������������Telefon: 03821 / 893277

Bereitschaftsdienst E.ON edis
Störungen Stromversorgung������Telefon: 03361 / 7332333
Störungen Gasversorgung������������ Telefon: 0180 / 4551111

Beratungs- und Unterstützungsangebote 
im Rathaus Marlow
Wir stehen unseren Bürgerinnen und Bürgern mit Unterstüt-
zung und Beratung in wichtigen Lebensbereichen zur Seite. 
Im folgenden finden Sie einen Überblick der Angebote, die 
größtenteils auch direkt im Rathaus Marlow stattfinden.

Die Kontaktmöglichkeiten finden Sie auf Seite 3
Schiedstelle zur außergerichtlichen Streitbeilegung
Kontaktbereichsbeamter der Polizei
Gleichstellungsbeauftragte Frau Schütt

Darüber hinaus steht Ihnen Frau Brunhild Steinmüller als 
Versichertenälteste an jedem 1. Montag im Monat von 09:30 
- 11:30 Uhr im Rathaussaal Marlow für alle Fragen rund um die 
Themen Rente und Ruhestand gerne zur Verfügung. Eine 
telefonische Voranmeldung wird unter 0176 237 293 10 erbe-
ten. Und immer Dienstags von 14:00 - 17:00 Uhr können Sie 
im Rathaus biometrische Pass- und Bewerbungsfotos bei 
unserem Fotografen Herrn Bergander anfertigen lassen.

Zudem bieten wir weitere kostenlose Beratungsangebote 
direkt bei uns im Rathaus an oder informieren Sie gerne über 
weitere Anlaufstellen und Hilfsangebote in der Umgebung:

Beratungsangebot der Caritas zu sozialen Fragen und 
Unterstützungsleistungen:
Andreas Vojtech, E-Mail: carimobil.stralsund@caritas-vor-
pommern.de, Telefon: 0173 529 4247
Nächste Termine: Dienstag 11.08./ 08.09.2026 von 11:00 – 
12:00 Uhr im Rathaussaal

Außensprechstunde des Sozialpsychatrischen Dienstes 
in Marlow:
E-Mail: FG33.10@lk-vr.de, Telefon: 03831 357 23 27 oder 
03831 357 23 28
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 09:00 - 12:00 Uhr im 
Rathaussaal Marlow.

Beratungsgespräch zur Vorsorgevollmacht mit der Be-
treuungsbehörde des Landkreises:
Frau Wegener, E-Mail: andrea.wegener@lk-vr.de, Telefon: 
03831 357 1748

Unterstützendes Angebot des Pflegestützpunktes Rib-
nitz-Damgarten rund um Pflege, Betreuung und Alltags-
unterstützung:
Frau Weber, E-Mail: pflegestuetzpunktRDG@lk-vr.de, Tele-
fon: 03831 357 1807
Eine Übersicht aller Angebote, Kontaktdaten und weiterfüh-
rende Informationen finden Sie auf unserer Website unter 
www.stadtmarlow.de/alle-angebote/

 
 
 Vermerk:
Diese Öffentliche Bekanntmachung wurde gemäß § 11 Abs. 
2 der Hauptsatzung der Stadt Marlow in der derzeit gülti-
gen Fassung im Amtlichen Bekanntmachungsblatt, dem 
„Marlow-Kurier“, Erscheinungsdatum 21.07.2026, veröf-
fentlicht, die ergänzende Veröffentlichung im Internet auf 
der Homepage der Stadt Marlow erfolgte mit Datum vom 
30.06.2026.

gez. Andreas Kröger
Bürgermeister

Not- und Bereitschaftsdienste
Polizei������������������������������������������������������������� Telefon: 110

Feuerwehr & Rettungsdienst����������������������� Telefon: 112

Polizeirevier Ribnitz-Damgarten:
Damgartener Chaussee 41������������� Telefon: 03821 / 87 50

Giftnotruf MV
www.tinyurl.com/giftnotruf-mv�������Telefon: 0361 / 730 730

Der Patientenservice
Ärztlicher Bereitschaftsdienst��������������������Telefon: 116 117

http://www.akmv.de/notdienstapotheken/%E2%A4%84Telefon
http://www.akmv.de/notdienstapotheken/%E2%A4%84Telefon
http://www.zahnarzt-notdienst.de
http://www.stadtmarlow.de/alle-angebote/
http://www.tinyurl.com/giftnotruf-mv
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Rostock l 0381 87 39 99 93 l bela.rostock@stark-machen.de
Vorpommern l 0155 67 13 85 13 l bela.vorpommern@stark-
machen.de

Bei Fragen oder Vermittlungswünschen wenden Sie sich 
gerne an:
Frau Holze, Haus 1 – Zimmer 8c
Telefon: 038221 410 18, E-Mail: info@stadtmarlow.de

BeLa – Hilfe und Beratung für Betroffene von Gewalt
Die Beratungsstelle BeLa unterstützt Menschen, die von 
Gewalt in der Partnerschaft oder im familiären Umfeld be-
troffen sind oder waren.
In vertraulichen Gesprächen erhalten Betroffene die Mög-
lichkeit, über ihre Erfahrungen zu sprechen, Sorgen anzu-
sprechen und individuelle Unterstützung zu erhalten.
www.stark-machen.de

http://www.stark-machen.de
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Von unserem Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

heute möchte ich gar nicht 
so viel über Projekte, Bau-
stellen oder Termine sch-
reiben. Ein Thema liegt mir 
aber besonders am Herzen: 
unsere Städtepartnerschaft 
mit Czaplinek. Gemeinsam 
arbeiten wir derzeit am „Jar-
mark Pomorski / Pommern-
Markt“. Ziel ist es, unsere 
Partnerschaft mit Leben zu 
füllen und Menschen aus 
beiden Städten zusammen-
zubringen.

Vor Kurzem war die Bür-
germeisterin aus Czaplinek 

bei uns zu Gast. Natürlich habe ich die Gelegenheit ge-
nutzt, ihr unsere schöne Heimat zu zeigen. Wir waren am 
Anglerhafen und haben eine Floßfahrt auf der Recknitz 

gemacht – eine klare Empfehlung für alle, die unsere 
Landschaft einmal aus einer anderen Perspektive erleben 
möchten. Natürlich durfte auch ein Besuch im Vogelpark 
nicht fehlen. Am Abend stand noch ein Dorffest auf dem 
Programm und auch unser Umland haben wir gemeinsam 
erkundet.

Dabei ist mir selbst wieder bewusst geworden, wie schön 
unsere Heimat eigentlich ist. Vieles sieht man jeden Tag 
und nimmt es irgendwann als selbstverständlich wahr. 
Manchmal braucht es Gäste von außen, um den eigenen 
Blick wieder zu schärfen.

Die Sommerferien stehen nun vor der Tür. Ich wünsche 
allen Schülerinnen und Schülern eine schöne und erhol-
same Zeit. Genießen Sie den Sommer, entdecken Sie 
unsere Stadt und ihre Ortsteile vielleicht einmal ganz neu 
und kommen Sie gesund wieder nach Hause.

Euer Bürgermeister
Andreas Kröger

(geschrieben am 07.07.2026)

Allgemeine Informationen im Überblick

Angepasste Öffnungszeiten

Das Einwohnermeldeamt Marlow ist vorübergehend nur an Dienstagen und Donnerstagen besetzt.

Dienstag
09:00 – 12:00 Uhr
13:00 – 18:00 Uhr

Sporthalle Gresenhorst wieder geöffnet

Nach Abschluss der Sanierungsarbeiten steht die Sport-

halle in Gresenhorst bereits seit Juni wieder für den Sport- 

und Vereinsbetrieb zur Verfügung.

Um die Halle mit einem vielfältigen Angebot zu beleben, 

sucht die Stadt Marlow Vereine, Gruppen und engagier-

te Einzelpersonen, die Sport- und Bewegungsangebote 

durchführen möchten.

Besonders willkommen sind Angebote für Kinder und 

Jugendliche in den Nachmittagsstunden, aber auch 

Kurse und Trainings für Erwachsene sind ausdrücklich 

erwünscht.

Interessierte können sich mit ihren Ideen oder konkreten 

Angeboten gerne bei uns melden.

Freie Hallenzeiten sowie der aktuelle Belegungsplan sind 

unter https://tinyurl.com/sporthalle-gresenhorst abrufbar.

Für Angebote melden Sie sich gerne bei:
E-Mail: redaktion@stadtmarlow.de,  
Telefon: 038221 410 10

Donnerstag
09:00 – 12:00 Uhr
13:00 – 16:00 Uhr

   Vom 20. – 24.07.2026 bleibt das Einwohnermeldeamt geschlossen.

https://tinyurl.com/sporthalle-gresenhorst
mailto:redaktion@stadtmarlow.de
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Drohnen über Privatgrundstücken – was ist erlaubt?
Gerade in den Sommermonaten sind wieder häufiger private 
Drohnen am Himmel zu sehen. Kürzlich erreichten uns in der 
Stadtverwaltung vermehrt Hinweise von Bürgerinnen und 
Bürgern, die sich durch Drohnenflüge in ihrer Privatsphäre 
beeinträchtigt fühlen. Dies möchten wir zum Anlass nehmen, 
auf die wichtigsten Regelungen hinzuweisen.

Grundsätzlich dürfen auch kleine Drohnen unter 250 Gramm 
nicht überall uneingeschränkt fliegen. Zwar ist für viele die-
ser Modelle kein Drohnenführerschein erforderlich, dennoch 
gelten auch hier die europäischen Drohnenvorschriften. 
Besondere Rücksicht ist im Bereich von Wohngrundstücken 
geboten. Drohnenflüge über oder in unmittelbarer Nähe 
fremder Grundstücke können datenschutz- und persön-
lichkeitsrechtliche Fragen aufwerfen. Das gezielte Filmen 
oder Fotografieren von Personen oder privaten Bereichen 
ohne deren Einwilligung ist unzulässig.

Wer sich durch eine Drohne beobachtet oder in seiner 
Privatsphäre beeinträchtigt fühlt, sollte – sofern möglich 
– zunächst das Gespräch mit der Pilotin oder dem Piloten 
suchen. Unabhängig davon gibt es zahlreiche Flugverbots- 
und Einschränkungsgebiete, beispielsweise in der Nähe 
von Flughäfen, Einsatzorten von Polizei und Feuerwehr 
oder bestimmten Industrieanlagen und Schutzgebieten. 
Vor jedem Flug sollten sich Drohnenpilotinnen und -piloten 
daher über die geltenden Regelungen informieren. Eine gute 
Orientierung bietet die Internetseite www.dronemaps24.org, 

auf der Flugverbotszonen und wichtige Hinweise übersicht-
lich dargestellt werden.

Unser Appell an alle Drohnenpilotinnen und -piloten: Überle-
gen Sie vor jedem Start, ob Ihr Flug möglicherweise gegen 
geltende Vorschriften verstößt oder andere Menschen be-
einträchtigen könnte. Muss die Drohne über Wohngebiete 
oder fremde Grundstücke fliegen? Könnten Nachbarinnen 
und Nachbarn sich beobachtet oder gestört fühlen?

Bestehen Zweifel an der Zulässigkeit eines Fluges, sollte die 
Drohne lieber am Boden bleiben. Ein verantwortungsvoller 
und rücksichtsvoller Umgang mit dem Hobby trägt dazu bei, 
die Privatsphäre anderer zu schützen und Konflikte von 
vornherein zu vermeiden.

Die L19 zwischen Kneese und Bad Sülze wird voraussichtlich 
vom 13.07. - 22.08.2026 voll gesperrt sein.

Hinweise zur Entsorgung von Gartenabfällen
Immer wieder gibt es Fragen zum Umgang mit Baum-, He-
cken- und Grünschnitt. Daher möchten wir darauf hinweisen, 
dass pflanzliche Abfälle grundsätzlich durch Kompostierung 
auf dem eigenen Grundstück, über die Biotonne oder über 
die Wertstoffhöfe entsorgt werden sollen.

Leider kommt es immer wieder vor, dass Grün- und Hecken-
schnitt unerlaubt auf fremden Grundstücken oder in der frei-
en Natur entsorgt wird. Auch dies ist keine zulässige Form 
der Entsorgung. Ein aktuelles Beispiel zeigen die Bilder: 
Der Wald „Auf der Wieck“ wird regelmäßig als vermeintli-
cher Komposthaufen missbraucht. Was auf den ersten Blick 
harmlos erscheinen mag, stellt eine illegale Ablagerung von 
Abfällen dar und belastet Natur und Umwelt. Wir bitten daher 
eindringlich darum, pflanzliche Abfälle ausschließlich über 
die vorgesehenen Entsor-
gungswege zu beseitigen.
Das Verbrennen von Grün-
schnitt ist nach der derzeit 
geltenden Rechtslage nur 
in wenigen Ausnahmefäl-
len zulässig und nur dann, 
wenn keine andere zumut-
bare Entsorgungsmöglich-
keit besteht. Da im Land-
kreis Vorpommern-Rügen 
mit Biotonne und Wertstoff-
höfen ausreichend Entsor-
gungswege zur Verfügung 

stehen, ist das Verbren-
nen von Gartenabfällen in 
den meisten Fällen nicht 
erlaubt.

Wichtiger Hinweis:
Ab dem 1. Januar 2029 
wird das Verbrennen von 
Gartenabfällen in Meck-
lenburg-Vorpommern 
grundsätzlich nicht mehr 
zulässig sein. Hintergrund 
ist die Anpassung der 
Pflanzenabfalllandesver-
ordnung an das höherran-
gige Bundesabfallrecht. Ziel ist die vorrangige Verwertung 
pflanzlicher Abfälle statt deren Verbrennung.

Von dieser Regelung unberührt bleiben Brauchtums- und 
Lagerfeuer. Diese unterliegen weiterhin den ordnungs-
rechtlichen Vorschriften und sind je nach örtlicher Rege-
lung anzuzeigen oder genehmigungspflichtig. Dabei dür-
fen ausschließlich geeignete naturbelassene Brennstoffe, 
beispielsweise trockenes Holz, verwendet werden. Das 
Verbrennen von Abfällen ist auch in Lager- oder Brauch-
tumsfeuern nicht zulässig.
Das Verbrennen von sonstigen Abfällen wie Möbelteilen, 
behandeltem Holz, Kunststoffen, Verpackungen, Alttextilien 
oder Baustoffresten ist generell verboten. Verstöße können 
als Ordnungswidrigkeit geahndet werden.

http://www.dronemaps24.org
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•	 Stiftungen
•	 Kirchengemeinden
•	 Unternehmen
•	 Privatpersonen
•	 Kommunen und öffentliche Einrichtungen

Welche Projekte werden gefördert?

Gesucht werden Projektideen in den Bereichen:
•	 Dorfentwicklung
•	 Bildung und Kultur
•	 Tourismus
•	 Regionale Wertschöpfung
•	 Denkmalschutz
•	 Begegnungs- und Gemeinschaftsangebote

Förderfähig können beispielsweise sein:
•	 Treffpunkte und Begegnungsstätten
•	 Spiel- und Freizeitangebote
•	 Kultur- und Veranstaltungsorte
•	 Touristische Infrastruktur
•	 Ausstattungen und Anschaffungen
•	 Bauliche Maßnahmen und Modernisierungen

Bis wann können Projekte eingereicht werden?

Projektideen können bis zum 15. August 2026 beim Regi-
onalmanagement der LEADER-Region Nordvorpommern 
eingereicht werden.

Wie läuft das Verfahren ab?

1.	 Projektidee entwickeln
2.	 Beratung durch das Regionalmanagement nutzen
3.	 Projektidee einreichen
4.	 Bewertung durch die Lokale Aktionsgruppe (LAG) 

Nordvorpommern
5.	 Bei positiver Bewertung Förderantrag stellen
6.	 Nach Bewilligung Projekt umsetzen

Wichtig: Mit der Umsetzung eines Projekts sollte grund-
sätzlich erst nach der Förderentscheidung begonnen 
werden.

Was wurde bereits gefördert?

In der LEADER-Region Nordvorpommern wurden in den 
vergangenen Jahren unter anderem gefördert:
•	 Kulturtreff Starkow
•	 Mühlenflügel in Bad Sülze
•	 Ausschilderung touristischer Anbieter in der Vogel-

parkregion Recknitztal
•	 Digitalisierung der Darß-Festspiele
•	 Lern- und Naturprojekte in Kindertagesstätten
•	 Mehrgenerationentreffpunkt „Kleine Teichstraße“ in 

Marlow (in der Planung)

Kontakt
LEADER-Region Nordvorpommern
Telefon: 03831 357 1275 E-Mail: leader-nordvorpom-
mern@lk-vr.de
Weitere Informationen: www.leader-nordvorpommern.de

LEADER-Förderung: Jetzt Projektideen 
für die Region einreichen

Was ist LEADER?

LEADER ist ein Förderprogramm der Europäischen Uni-
on zur Entwicklung des ländlichen Raums. Unterstützt 
werden Projekte, die das Leben vor Ort verbessern, das 
Gemeinschaftsleben stärken oder die Region attraktiver 
machen.
Für die LEADER-Region Nordvorpommern stehen ak-
tuell rund 500.000 Euro Fördermittel zur Verfügung. Die 
aktuelle Ausschreibung ist voraussichtlich die letzte der 
laufenden EU-Förderperiode.
Wer kann eine Förderung beantragen?

Förderanträge können unter anderem stellen:
•	 Vereine und Verbände

http://www.leader-nordvorpommern.de
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Die Gemeindefeuerwehr Marlow informiert!
Im Monat Juni kam es im Bereich der Gemeindefeuerwehr 
zu insgesamt sechs Einsätzen. Es handelte sich um drei 
Brandeinsätze und drei Hilfeleistungseinsätze. Bei den Hil-
feleistungseinsätzen handelte es sich um eine Tragehilfe 
für den Rettungsdienst, eine technische Hilfeleistung nach 
Verkehrsunfall sowie einer Beseitigung von Sturmschäden.

Besonders fordernd für alle Einsatzkräfte waren die drei 
Brandeinsätze. Am 02.06. kam es im Ortsteil Gresenhorst 

Beschlüsse der Stadtvertretersitzung vom 08.07.2026
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

die letzte Stadtvertretersitzung fand am 08.07.2026 statt. Die gefassten Beschlüsse aus dem öffentlichen 
Teil der Sitzung finden Sie auf der Website unter www.stadtmarlow.de/buergerinformationssystem/

zum Brand eines Wohn- und Geschäftshauses. Auf Grund 
des Alarmierungsstichwortes (Dachstuhlbrand Mehrfami-
lienhaus mit Menschenleben in Gefahr) wurde seitens der 
Rettungsleitstelle ein massives Kräfteaufgebot in den Ortsteil 
alarmiert.

Leider war diese Ansammlung diverser Feuerwehren aus 
dem Landkreis auch nötig, kurz nach Eintreffen der ersten 
Einsatzkräfte kam es vor Beginn der Löscharbeiten zu einer 
sogenannten Durchzündung des Entstehungsbrandes. In 
Folge dieser konnte der Vollbrand mit dementsprechenden 
Schäden am Gebäude nicht verhindert werden. Der Einsatz 
erstreckte sich über den ganzen Tag, von der Alarmierung um 
08:10 Uhr bis in den Nachmittag bei sommerlichen Tempera-
turen. Um 16:00 konnte nach Rückbau an der Einsatzstelle, 
Materialtausch und Wiederherstellung der Einsatzbereit-
schaft der Einsatz beendet werden. Um 18:00 Uhr wurde 
entschieden das Objekt ein weiteres Mal zu begehen um aus-
zuschließen, dass sich Glutnester erneut wieder entzünden.

https://www.stadtmarlow.de/buergerinformationssystem/
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sich dadurch die Kameradschaft innerhalb der Feuerwehr 
noch mehr festigte. Die Umstrukturierung sorgte für neue 
Abläufe die heute im Einsatz und in der Ausbildung selbst-
verständlich sind und auch richtig sind.

Im Vorfeld wurde der Ball geplant und organisiert. Toll für 
uns als Feuerwehr war, dass die Stadt für das „rundum 
sorglos Paket“ bereit hielt. Die Organisation, der Ablauf 
des Balls und die Arbeiten um die Veranstaltung (Auf- und 
Abbau, Bewirtung und vieles mehr) wurden durch Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Verwaltung gestemmt. Somit 
konnte der Ball am Nachmittag des 27.06. bei hochsom-
merlichen Temperaturen beginnen.

Wie in den letzten Jahren an den Kameradschaftsabenden, 
starteten wir mit dem sogenannten Generationentreffen. 
Beim gemeinsamen Kaffee trinken kamen die Jugend-
feuerwehr und die anwesenden Kameraden der Ehren-
abteilung ins Gespräch. Ebenfalls waren die Jugendwar-
te, Kräfte aus der Einsatzabteilung, eine Delegation der 
Partnerfeuerwehr aus Gettorf, die Wehrführung und der 
Bürgermeister vor Ort und sorgten ebenfalls dafür, dass in 
gemütlicher Runde der Start in den Ballabend stattfand.

Anschließend war es uns eine Freude, vier anwesende 
Kameraden der Ehrenabteilung für ihre langjährige Mit-
gliedschaft in der Feuerwehr zu ehren. Für die 50 jährige 
Mitgliedschaft in der Feuerwehr wurden Manfred Stäge, 
Horst Millahn und Werner Dethloff geehrt. Werner Becker 
wurde für seine 40 jährige Mitgliedschaft in der Feuerwehr 

Hier wurde mittels Wärmebildkamera geprüft ob es am 
Schadensobjekt zu Temperaturen kommt, die ein Wie-
deraufflammen möglich machen. Dies war nicht der Fall, 
somit konnte der zweite Einsatz an diesem Tage nach 
einer halben Stunde beendet werden.
Den Bewohnern des Gebäudes wünschen wir alles Gute 
und hoffen auf einen schnellen Wiederaufbau ihres Hau-
ses.

Zwei Tage später, am 04.06. kam es im Ortsteil Bartels-
hagen l zum nächsten Brandeinsatz. Gemeldet wurde ein 
Schuppenbrand, bei Eintreffen der Feuerwehr stellte sich 
heraus, dass bereits zwei Schuppen im Vollbrand stan-
den und das angrenzende Wohnhaus ebenfalls von den 
Flammen bedroht wurde. Dank des raschen Eingreifens 
aller Einsatzkräfte und der richtigen einsatztaktischen Ent-
scheidungen, konnte ein Übergreifen des Feuers auf das 
Wohnhaus verhindert werden und der Brand zügig gelöscht 
werden. Die Einsatzdauer betrug inkl. aller Nacharbeiten 
auch wieder fast sieben Stunden.

Wir danken allen Kameradinnen und Kameraden der 
Gemeindefeuerwehr für ihren Dienst bei allen Einsät-
zen im vergangenen Monat. Egal ob unter Atemschutz, 
beim Löschen in der Riegelstellung, als Maschinist an 
der Pumpe, beim Sägen des umgestürzten Baumes 
oder auch einen Tag später, wenn es heißt Material 
zu tauschen und Einsatzkleidung zum Waschen zu 
bringen.

Jeder von Euch, egal mit welcher Aufgabe, ist für die 
Feuerwehr wichtig und wird gebraucht! Dafür Respekt 
und vielen Dank von Mathias und mir!
Ebenfalls bedanken wir uns bei der Stadtverwaltung und 
der Landbäckerei Kröger für die schnelle und unkompli-
zierte Verpflegung, insbesondere mit Getränken bei den 
sommerlichen Temperaturen an der Einsatzstelle in Gre-
senhorst. Gleichzeitig bedanken wir uns bei allen mita-
larmierten Feuerwehren und beteiligten Firmen für die 
überörtliche Amtshilfe und technische Unterstützung.

Im Monat Juni fand die Ausbildung nach Regeldienstplan 
statt, am 05.06. hieß es nach einer sehr „feuerwehrinten-
siven Woche“ dienstfrei bzw. wurde es den Standorten 
freigestellt ihren Dienst individuell zu verrichten. Am 19.06. 
fand die jährliche Einsatzübung statt. Hierzu berichte ich 
in der kommenden Ausgabe.

Trotz der mitunter anstrengenden Einsätze war der Monat 
Juni auch ein schöner Monat für die Gemeindefeuerwehr. 
So sollte der 27.06. ein besonderer Tag für die Mitglieder 
aller Abteilungen werden. Wie der Bürgermeister es in 
seiner Videobotschaft auf der Jahreshauptversammlung 
im März versprochen hatte, lud die Stadt Marlow zum 1. 
Feuerwehrball der Gemeindefeuerwehr ein.

Einen feierlichen Anlass für den Ball gab ebenfalls, seit 
mittlerweile 20 Jahren besteht die Gemeindefeuerwehr 
Marlow in ihrer jetzigen Struktur. Im Jahre 2006 schlossen 
sich damals noch vier eigenständigen Ortsfeuerwehren 
zur jetzigen Gemeindefeuerwehr zusammen. Im Nachgang 
betrachtet eine völlig richtige Entscheidung. So sorgte 
die neue Struktur der Alarmierungsgemeinschaften da-
für, dass auch am Tage wenn z.B. berufsbedingt nicht 
alle Einsatzkräfte vor Ort sind, der Brandschutz in der 
Stadt trotzdem gewährleistet ist. Ebenso sorgte die neue 
Form der Feuerwehr dafür, dass die vorher eigenständi-
gen Ortswehren buchstäblich zusammen wuchsen und 
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Am Bierwagen wurde für die ausreichende Versorgung mit 
Kaltgetränken in allen Varianten gesorgt, für die passende 
Musik sorgte der DJ. Nach den ersten Tanzrunden fand 
dann die Wahl der Ballkönigin und des Ballkönigs statt. Hier 
galt es für die Paare, die sich mitunter auch sehr spontan 
fanden, ihr festliches Tanzbein zu präsentieren.

Nach der Vorrunde kamen der drei der sechs Paare ins 
Finale, hier konnten sich nach einer erneuten finalen 
Tanzrunde und anschließender intensiver Beratung der 
Jury Thomas Drossel und Michaela Schmidt als Sieger 
und somit gewähltes Königspaar durchsetzen. Gewinner 
der Herzen waren Leon und Christian, die die berühmte 
Hebefigur und Tanzeinlage aus dem Film „Dirty Dancing“ 
realitätsnah nachstellten.

Das „Königspaar“: Michaela Schmidt und Thomas Drossel

Bis in die frühen Morgenstunden wurde anschließend bei 
guter Stimmung weiter gefeiert und allen war klar, dass 
dieser erste Feuerwehrball der Gemeindefeuerwehr nicht 
der letzte Ballabend war.

Trotz der Feier war die Gemeindefeuerwehr weiterhin 
einsatzbereit. In den frühen Morgenstunden wurden die 
Einsatzkräfte der Bereitschaft in den Ortsteil Kneese zu 
einer Baumsperre alarmiert.

Wir als Feuerwehr bedanken uns bei ALLEN Perso-
nen, Firmen und Helfern die uns diesen tollen Tag 
ermöglicht und dementsprechend umgesetzt haben! 
Ebenso bedanken wir uns beim Fonds des Landes MV 
für Vorpommern und das östliche Mecklenburg, die diese 
Veranstaltung ebenfalls gefördert haben.

Mario Hunsemann
stellv. Gemeindewehrführer

geehrt. Wir gratulieren den Geehrten und danken für Eure 
langjährige und treue Pflichterfüllung im Feuerwehrdienst!

Andreas Kröger, Mario Hunsemann, Manfred Stäge, Horst 
Millahn, Werner Dethloff, Mathias Behrendt (v.l.n.r.)

Um 18:00 Uhr kamen die aktiven Einsatzkräfte und ihre 
Partner hinzu, damit startete dann der Ballabend. Viele 
Gäste ließen es sich nicht nehmen, trotz der heißen Tempe-
raturen in festlicher Garderobe zu erscheinen und sorgten 
damit für ein schönes Ambiente. Nach einer Eröffnungs-
rede des Bürgermeisters in der er verdeutlichte, dass wir 
Feuerwehrangehörige an diesem Abend im Mittelpunkt 
stehen und dieser Abend ein Dank und eine Wertschätzung 
für unsere geleistete Arbeit ist, waren alle Anwesenden 
über die ehrlich gemeinten, dankbaren Worte erfreut.

Nach den Grußworten des Gemeindewehrführers bekam 
Herr Kröger von uns Feuerwehrleuten eine kleine Über-
raschung ausgehändigt. Da er bei größeren Einsätzen, 
bei denen seine Anwesenheit notwendig ist, eindeutig als 
Bürgermeister bzw. Ansprechpartner der Stadt erkennbar 
sein muss, wurde für ihn eine Funktionsweste beschafft. 
Die grüne Farbe der Funktionsweste kennzeichnet an der 
Einsatzstelle Fachpersonal das unterstützend und bera-
tend tätig ist. Somit ist er in Zukunft für alle anwesenden 
Personen in seiner Funktion am Einsatzort erkennbar.

Vor der Übergabe wurde dem Bürgermeister aber eine 
kleine Aufgabe gestellt. Seit seinem Amtsantritt hat er 
sich sehr intensiv mit dem Thema Feuerwehr, unseren 
Anliegen, den vielen Abkürzungen, den taktischen und 
technischen Feuerwehrbegriffen beschäftigt. Da lag es 
nah, dass der Bürgermeister seinen Feuerwehrleuten 
einen Feuerwehrknoten präsentiert. Und siehe da, im 
ersten Versuch band der Bürgermeister einen perfekten 
Kreuzknoten. Der anschließenden Übergabe der Weste 
stand somit nichts mehr im Wege und man kann zu Recht 
behaupten, dass der Bürgermeister die Weste mit Stolz 
und Freude bis zum Ende der Veranstaltung trug.

Dann war genug der Worte und es konnte endlich los-
gehen. Bei einem gemeinsamen Abendbuffet mit einem 
Schwein aus dem Smoker, leckeren Salaten und anderen 
dazu passenden Beilagen und Eis als Nachtisch ging es 
nahtlos zum schönen und geselligen Teil des Abends über. 



Marlow	 – 16 –	 Nr. 07/2026

Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung
Bis 22.08.2026 Ganztägig Straße L19 Vollsperrung zwischen Kneese und Bad Sülze
Di, 21.07.2026 10:00 Uhr Am Bleicherberg 1 Ferienkino: „Die drei??? – Die Toteninsel“ in Ribnitz

18:00 Uhr Am See 40
Chill Fish – Live-Musik am Fischhafen in Ribnitz
Jeden Dienstag im Sommer

Mi, 22.07.2026 20:00 Uhr St. Marienkirche Ribnitz
Orgel- und Musiksommer: Klangmalereien mit Judith 
Oppel und Matthias Bönner

Do, 23.07.2026 09:00 - 17:00 Uhr An der Schule 3
HEUTE GESCHLOSSEN
Das Dorfstübchen – TauschCafé in Gresenhorst

19:00 Uhr Stadtkirche Marlow Orgelkonzert mit dem Fahrradkantor Martin Schulze

Fr, 24.07.2026 21:00 Uhr
Freilichtbühne
Im Kloster 17

Picknick-OpenAir Kino in Ribnitz

Sa, 25.07.2026 16:00 Uhr
Georg-Adolf-Demmler-
Straße 6

Kinder-Musical „Willkommen daheim“ in Ribnitz

19:00 Uhr Dorfkirche Kuhlrade Sommer-Abendandacht in Kuhlrade
So, 26.07.2026 09:30 Uhr Kirche Blankenhagen Gottesdienst in Blankenhagen

10:00 Uhr St. Marienkirche Ribnitz Gottesdienst in Ribnitz
10:00 – 15:00 Uhr Krähenberger Holz 16 Malkurs am Sonntag in der MV-Kunstgalerie Marlow

Mo, 27.07.2026 18:00 Uhr Carl-Kossow-Straße 20 Offenes Treffen mit Marlow26 in Marlow
Mi, 29.07.2026 20:00 Uhr St. Marienkirche Ribnitz Orgel- und Musiksommer: Das Vier Tore Quartett

Do, 30.07.2026 09:00 - 17:00 Uhr An der Schule 3
HEUTE GESCHLOSSEN
Das Dorfstübchen – TauschCafé in Gresenhorst

So, 02.08.2026 09:30 Uhr Stadtkirche Marlow Gottesdienst in Marlow
11:00 Uhr St. Marienkirche Ribnitz Gottesdienst in Ribnitz

Mo, 03.08.2026 09:30 Uhr Rathaus, Am Markt 1 Rentenberatung mit Frau Steinmüller in Marlow
Di, 04.08.2026 19:30 Uhr Kirche Blankenhagen Orgelkonzert mit Fahrradkantor Martin Schulze

Mi, 05.08.2026 20:00 Uhr St. Marienkirche Ribnitz
Orgel- und Musiksommer:
Baltische Impressionen mit Achim Thoms

Do, 06.08.2026 09:00 – 12:00 Uhr Rathaus Marlow
Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen Diensts
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 09:00 Uhr

09:00 - 17:00 Uhr An der Schule 3 Das Dorfstübchen TauschCafé in Gresenhorst
10:00 Uhr An der Schule 3 Krabbeltreff (0-2 Jahre) in Gresenhorst
14:00 Uhr An der Schule 3 Kartentreff in Gresenhorst
15:00 – 17:00 
Uhr

Wasserstraße 34a Familien-Spiele-Nachmittag in Ribnitz

16:00 Uhr Im Kloster 4 Sprechstunde: Digitale Medien in Ribnitz
19:00 Uhr Stadtkirche Marlow Rock & Pop Konzert - Dilian Kushev in Marlow

Fr, 07.08.2026 14:30 Uhr Große Teichstraße 17 Singendes Kaffeetrinken in Marlow
19:30 Uhr Kirchstraße 9 Landkino: „Beckenrand Sheriff“ in Rostocker Wulfsh.

Sa, 08.08.2026 19:00 Uhr
Dorfkirche
Rostocker-Wulfshagen

Abendandacht in Rostocker-Wulfshagen

So, 09.08.2026 Ab 09:00 Uhr Blankenhagen Radtour mit Andachten

10:00 Uhr
Dorfkirche Dänschen-
burg

Gottesdienst mit Pastor Haack in Dänschenburg

10:00 Uhr St. Marienkirche Ribnitz Gottesdienst in Ribnitz
10:00 - 13:00 Uhr Ribnitzer Landweg 3 Die Försterwanderung: Geführte Tour in Neuheide

Di, 11.08.2026
11:00 – 12:00 
Uhr

Rathaus, Am Markt 1 CariMobil – Kostenlose Beratung in Marlow

Mi, 12.08.2026 20:00 Uhr St. Marienkirche Ribnitz
Orgel- und Musiksommer:
Viaggio in Paradiso

Do, 13.08.2026 09:00 - 17:00 Uhr An der Schule 3 Das Dorfstübchen TauschCafé in Gresenhorst
Fr, 14.08.2026 18:00 Uhr MTS-Viertel 16 Dorftreffen im Dorfgemeinschaftshaus Kuhlrade

20:00 Uhr Am Markt 3 in Bad Sülze WunderBar Konzert No. 118 - BÜNGER & KLINGER
17:30 Uhr Bartelshagen 1 Volleyballturnier in Bartelshagen 1

So, 16.08.2026 10:00 Uhr St. Marienkirche Ribnitz Gottesdienst in Ribnitz

Mi, 19.08.2026 20:00 Uhr St. Marienkirche Ribnitz
Orgel- und Musiksommer:
Klangwelchen mit Volker Luft

Do, 20.08.2026 09:00 – 17:00 Uhr An der Schule 3
HEUTE GESCHLOSSEN
Das Dorfstübchen – TauschCafé in Gresenhorst
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Sommergefühle in der Allersdörper Kinnerstuw
Der Juni hatte für die kleinen Racker der Allersdörper Kinner-
stuw gleich zwei ganz besondere Höhepunkte zu bieten. Mit 
viel Kreativität, Engagement und Herzblut sorgte das Team 
der Erzieherinnen, die Eltern und Firmen aus der Region 
dafür, dass dieser Monat allen Kindern und ihren Familien 
noch lange in schöner Erinnerung bleiben wird.

Den Auftakt machte am 1. Juni 2026 der Internationale Kin-
dertag. Für diesen besonderen Anlass hatten sich die Erzie-
herinnen eine tolle Überraschung einfallen lassen: Jedes Kind 
durfte sein Lieblingsfahrzeug mit in den Kindergarten bringen 
– ganz gleich, ob Fahrrad, Laufrad oder Kettcar. Wichtig war 

nur, dass das Gefährt fahrbereit war und selbstverständlich 
der Helm nicht fehlen durfte!

Schon am Morgen war die Vorfreude riesig. Der Kinder-
garten war liebevoll mit bunten Girlanden und Luftballons 
geschmückt und sorgte so-
fort für festliche Stimmung. 
Nach der gemeinsamen Be-
grüßung fiel schließlich der 
Startschuss: „Auf die Plätze, 
fertig … los!“ Wer an diesem 
Vormittag durchs Dorf ging, 

Kreative Sommerakademie
Im Juli findet im Kunsthaus Lisa ab Mitte des Monats eine 
Sommerakademie statt, wöchentlich thematisch unter-
schiedliche Tagesangebote, die jeweils von 11 bis 17 Uhr 
von ausgebildeten Dozentinnen und wunderbaren Künst-
lerinnen angeboten werden.

Man kann Tage, Wochen, aber auch die ganze Zeitdauer 
bei uns das Schnitzen, Malen, Zeichnen und Bildhauen 
erlernen, durchgehend bis zum 31.7. (außer Samstags), 
mit einer anschließenden Ausstellung der Ergebnisse am 
Sonntag, den 2.8.26 um 11 Uhr im Kunsthaus Lisa.

Das ausführliche Programm auf unserer Webseite:  
www.kunsthauslisa.de

Ab August ist dann die Residenzkünstlerin Naomi Sami 
zu Gast. Man kann gern vorbeischauen, sie führt gerne 
durch die bestehenden Ausstellungen. Im August können 
auf Wunsch Mosaikkurse für Einzelpersonen und auch 
Gruppen individuell gebucht werden (Nähere Auskünfte 
unter 038224-80429).

Das Kunsthaus Lisa
Pappelweg 22 in Neu Guthendorf

Farbaufbruch-Neugemalt
Frauen zeigen Farbe. Gegen Gewalt

Ein Kreativ-Workshop: Kunst gegen Gewalt an Frauen. Setze ein Zeichen für Stärke und Solidarität.
Teilnehmen kann jede Frau. Vorkenntnisse nicht erforderlich. Material wird gestellt.

wann: 09.07., 23.07., 06.08. und 20.08.26 jeweils von 16.30h - 19.00h
wo: VHS Stralsund (neben dem Bahnhof)
Leitung: Inge Höcker STARK MACHEN e.V. Beraterin Interventionsstelle Stralsund und
Ute Wierlemann, Beraterin pro familia, Bergen, Kunsttherapeutin

Anmeldung zwingend erforderlich: per e-Mail an inge.hoecker@stark-machen.de

Die Ergebnisse werden im Rahmen der Anti-Gewalt-Woche im November ausgestellt.

gefördert durch den Präventionsrat des
Landkreises Vorpommern- Rügen

V.i.S.d.P. Ulrike Bartel, STARK MACHEN e.V., Ernst-Haeckel-Str.1, 18059 Rostock

http://www.kunsthauslisa.de


Marlow	 – 18 –	 Nr. 07/2026
großem Applaus belohnt. Anschließend wartete ein abwechs-
lungsreiches Programm auf die Lütten.

Eine große Hüpfburg lud zum ausgelassenen Toben ein. Rie-
sige XXL-Seifenblasen sorgten für staunende Gesichter, beim 
Dosenwerfen war Geschick gefragt, kreative Schmetterlinge 
wurden gebastelt, fantasievolle Kinderschminke verwan-
delte kleine Gesichter in lustige Tiere und Fabelwesen, und 
aus bunten Luftballons entstanden die unterschiedlichsten 
Figuren. Alle Mitmachstationen waren in einem Rundkurs 
aufgebaut, sodass jedes Kind nach Herzenslust alles aus-
probieren konnte. Besonders beliebt waren dabei natürlich 
auch die große Eistruhe mit ihrer willkommenen Abkühlung 
sowie das reichhaltige Buffet, an dem sich Groß und Klein 
jederzeit stärken konnten. Mit einer Bratwurst in der Hand 
oder einem Eis zum Nachtisch ging es anschließend moti-
viert in die zweite, dritte oder sogar vierte Runde über das 
Festgelände.

Die beiden Veranstaltungen haben gezeigt, was die Al-
lersdörper Kinnerstuw ausmacht: ein liebevolles Miteinan-
der, engagierte Erzieherinnen, verlässliche Partner aus der 
Region, hilfsbereite Eltern und Kinder, die mit leuchtenden 
Augen jeden einzelnen Moment genießen. Gemeinsam wur-
den Erinnerungen geschaffen, die sicherlich noch lange für 
viele schöne Gespräche sorgen werden – und die Vorfreude 
auf den nächsten Sommer ist schon jetzt riesengroß.

Hiermit möchten wir auch ein außerordentliches Dankeschön 
an die bereits erwähnten Partner aus der Region richten 
sowie an alle bekannten und anonymen Geldspenden für 
unser neues Klettergerüst!

Herzlichen Dank an …
•	 Die Stadt Marlow – für die finanzielle Unterstützung,
•	 Die Feuerwehr Jahnkendorf – für das große Zelt,
•	 Familie Bösemann „Neue Schänke“ – für verschiede-

ne Zelte und Sitzgelegenheiten und die große Kaffee-
maschine,

•	 Metallbau Oelke GmbH – für das Sponsoring der 
Hüpfburg,

•	 Eisbär Eis – für die Massen an leckerem Eis, welches 
bis Weihnachten reichen wird,

•	 Bauservice Möller – für die Grillstation und die Zube-
reitung der heißen Ware,

… und natürlich auch ein großes Dankeschön an alle 
Eltern, Großeltern und Freunde, die uns bei den Vor- und 
Nachbereitungen tatkräftig unterstützt haben.

Gestärkt und voller Motivation durch diese schönen Erleb-
nisse starten wir nun in unseren zweiten „Renovierungs-
sommer“. Nachdem im vergangenen Jahr bereits unsere 
neue Küche entstanden ist, blicken wir nun gespannt auf 
die kommenden Wochen und die nächsten Veränderungen.

Wir wünschen allen Kindern und ihren Familien einen wun-
dervollen Sommer voller schöner gemeinsamer Momente. 
Unseren Vorschülerinnen und Vorschülern wünschen wir 
eine fröhliche Einschulung sowie einen gelungenen und 
spannenden Start in die Schulzeit.

konnte einen ganz besonderen Anblick genießen. Ein kom-
pletter Kindergarten auf den unterschiedlichsten Fahrzeu-
gen auf Achse – fröhlich lachende Kinder, begleitet von den 
Erzieherinnen, die gemeinsam über Feldwege, Stock und 
Stein bis an den Waldrand hinter unserem Dorf fuhren. Ein 
wunderschönes Bild, das sicher so manchen Spaziergänger 
zum Schmunzeln brachte.

Nach der kleinen Tour wartete mitten in der Natur ein reich-
haltiges Picknick auf die Kids. Bei bestem Wetter wurde ge-
meinsam gegessen, gespielt, getobt und die Natur erkundet. 
Die Kinder konnten ihrer Entdeckerfreude freien Lauf lassen 
und den Wald mit allen Sinnen erleben. Besser hätte ein 
Kindertag kaum werden können!

Zur Mittagszeit ging es zurück in den Kindergarten. Nach 
einem leckeren Mittagessen waren alle Kinder glücklich, 
angenehm erschöpft und mit gut gefüllten Bäuchen bereit für 
den Mittagsschlaf … sofern die Aufregung es denn zuließ. 
Doch auch damit war der Tag noch lange nicht vorbei.

Am Nachmittag klang der Kindertag bei selbstgebackenem 
Kuchen und vielen weiteren süßen Leckereien gemütlich aus 
– schließlich stand an diesem besonderem Tag das Wohl der 
Kinder ganz im Mittelpunkt. Doch der Juni hielt noch einen 
weiteren Höhepunkt bereit …

Am 6. Juni 2026 öffnete die Allersdörper Kinnerstuw ihre 
Türen zum großen Kita-Sommerfest. Praktischerweise durf-
te ein Teil der bunten Dekoration vom Kindertag gleich die 
ganze Woche über hängen bleiben und sorgte täglich für 
sommerliche Party-Stimmung.

Am Freitag liefen die Vorbereitungen dank der tatkräftigen 
Unterstützung aller Eltern und Erzieherinnen hervorragend. 
Tische wurden aufgebaut, Stationen vorbereitet und der 
Kindergarten festlich geschmückt. Wäre da nicht der kräf-
tige Regen gewesen, der die Helferinnen und Helfer immer 
wieder vor neue Herausforderungen stellte. Doch Aufgeben 
kam nicht infrage. Mit viel Einsatz, guter Laune und einigen 
zusätzlichen Arbeitsstunden wurde alles rechtzeitig fertigge-
stellt – schließlich sollte für den großen Tag alles perfekt sein.

Das Wetter meinte es schließlich doch gut mit uns. Wie be-
stellt strahlte Klärchen am Samstag vom Himmel und be-
scherte dem Sommerfest genau das Wetter, das man sich 
für einen solchen Tag nur wünschen kann. Bereits beim Blick 
auf das riesige Buffet wurde deutlich, mit wie viel Liebe und 
Engagement die Familien zum Gelingen des Festes beige-
tragen hatten. Unzählige selbstgemachte Salate, Kuchen, 
Desserts und viele weitere Köstlichkeiten ließen das Buffet 
beinahe wie das eines Sterne-Hotels wirken. Hier blieb wirk-
lich kein Wunsch offen.

Für einen besonders emotionalen Auftakt sorgten die Kinder 
jedoch selbst. Mit einem liebevoll einstudierten Liederrei-
gen eröffneten sie das Sommerfest und zauberten Eltern, 
Großeltern und allen Gästen ein Lächeln ins Gesicht. Stolz 
präsentierten die Kinder ihr Können und wurden dafür mit 
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Die Marlower Loris besuchen unsere Partnerstadt Czaplinek

Am 8. Juni starteten unse-
re Viertklässler aus Mar-
low in die polnische Part-
nergemeinde Czaplinek. 
Die Gastfreundschaft war 
überwältigend – sowohl die 
polnischen Kinder als auch 
deren Lehrkräfte und Ver-
treter der Stadt Czaplinek 
empfingen uns herzlich!

In den folgenden Tagen 
standen gemeinsame Akti-

onen im Vordergrund: Im Wissenschaftszentrum „Metalowe 
Inspiracje“ durften die Kinder eine professionelle Simulation 
im Rennauto erleben sowie in einem LEGO Brick Workshop 
selbst gebaute Roboter programmieren und testen. Gemein-
sam machten wir eine Bootstour über den See Drawsko und 
besuchten eine Alpaka-Farm.

Am Donnerstag zeigten uns die Kinder stolz ihre Schule, 
und danach machten wir uns nach einem gemeinsamen 
Mittagessen schon wieder auf den Rückweg nach Marlow.

Danke an die Stadt Marlow, die die Fahrt ermöglicht hat!

Die Vierte Klasse der Grundschule Marlower Loris

Mit Fantasie zum Jupiter: Marlower Grundschüler gewinnen  
„Zukunftsflieger“-Wettbewerb
Mit Kreativität und jeder Menge Begeisterung haben die 
beiden vierten Klassen der Grundschule Marlower Loris 
den bundesweiten Grundschul-Award des Projektes „Zu-
kunftsflieger“ gewonnen. Die Bildungsinitiative des Bun-
desverbandes der Deutschen Luft- und Raumfahrtindustrie 
(BDLI) hatte Klassen und Projektgruppen dazu aufgefordert, 
eigene Ideen für eine Reise ins All zu entwickeln. Der Fan-
tasie waren dabei keine Grenzen gesetzt.

So arbeiteten seit Ende Februar die Viertklässler:innen an 
ihrem Wettbewerbsbeitrag „HiJu!“. Zuvor hatte sich in den 
Winterferien eine kleine Gruppe mit einer Jupitermission 
als Ferienaktion getroffen, diese Kinder entschieden sich 
allerdings gegen eine Teilnahme am Wettbewerb.

Die Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen blie-

ben aber „on fire“, nach einer intensiven Einstiegsphase 
mit Recherche zu Weltraum und Raumfahrt. In mehreren 
Phasen entstand Schritt für Schritt ein anspruchsvolles 
Projekt. Sie entwickelten Ideen und Geschichten, aus denen 
schließlich zwei kreative Hauptprodukte hervorgingen – ein 
Stop-Motion-Film und eine Hörgeschichte.

Mit viel Einsatz bauten die Kinder eigene Kulissen und 
Requisiten, schrieben Texte in Gruppenarbeit und überar-
beiteten diese. In der finalen Phase wurden die Bausteine 
zusammengeführt und unter Zeitdruck fertiggestellt. Das 
Ergebnis: eine fantasievolle Expedition zum Jupiter, die 
gleichermaßen unterhält und auf anschauliche Weise Wis-
sen vermittelt.

Der Einsatz zahlte sich aus. Bei der Preisverleihung am 15. 
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schlüpfen. Das sorgte natürlich für Begeisterung. So endete 
die Reise zwar nicht auf dem Jupiter, dafür aber mit einer 
Landung, die kaum schöner hätte sein können: mitten im Er-
folg am Ende ihrer Grundschulzeit unserer vierten Klassen.

Und wir als Schule ordnen das „HiJu!“-Projekt außerdem 
als gelungenes Beispiel unserem MINT-Schwerpunkt zu 
und sind gerne mitgereist.

Die Grundschle Marlower Loris, D. Meyer

� Foto: D. Meyer

Juni, zu der eigens ein Vertreter der Wettbewerbsorgani-
sation aus Stuttgart anreiste, wurde die aufwendige Arbeit 
gelobt und die beteiligten Kinder geehrt: Aus 29 bundeswei-
ten Einreichungen setzte sich „HiJu!“ durch. Besonders die 
Vielseitigkeit des Projektes begeisterte die Jury.

„Mit ihrem Stop-Motion-Projekt HiJu!« haben die Viertkläss-
ler der Grundschule Marlower Loris eindrucksvoll gezeigt, 
wie viel Kreativität, Teamgeist und Begeisterung in ihnen 
steckt. Die Abenteuerreise zum Jupiter verbindet eine 
spannende Geschichte, fantasievolle Ideen und technische 
Umsetzung auf bemerkenswerte Weise. Besonders beein-
druckend war, wie die Kinder interdisziplinär gearbeitet, 
eigene Kulissen und Requisiten gestaltet sowie mit großer 
Ausdauer an ihrem Stop-Motion-Film und der Hörgeschichte 
gearbeitet haben. Entstanden ist ein außergewöhnlich auf-
wendig gestalteter Beitrag, der durch starkes Storytelling, 
kreative Ideen und Liebe zum Detail die Jury überzeugt 
hat“, lobte Jury-Mitglied Klaus-Peter Willsch, Mitglied des 
Deutschen Bundestages.

Link zum Video:  
www.tinyurl.com/Hi-Ju-Marlow

Zur Belohnung durften beide Klassen an 
einem Drohnen-Workshop der Berliner 
Dronemaster Academy teilnehmen und 
selbst in die Rolle von Flugkapitäninnen und -kapitänen 

8 Zwerge aus dem Märchenland erobern beim Kirchplatzfest die Herzen  
aller Zuschauer
Beim diesjährigen Kirchplatzfest haben wir Erzieher wie-
der ein Märchen für Klein und Groß aufgeführt. In die-
sem Jahr gab es eine große Überraschung, denn unser 
Theater-Team bekam Unterstützung von 6 Schulkindern 
aus unserem Hort. Es war schon über mehrere Jahre ein 
lang ersehnter Wunsch der Hortkinder, gemeinsam mit 
den Erziehern ein Märchen aufzuführen. Um so größer 
war die Freude, dass wir es in diesem Jahr umsetzen 
konnten.

Das Märchen stand schnell fest: Wir spielten das Mär-
chen „Schneewittchen“. Für die Besetzung der Zwerge 
haben wir gemeinsam mit den kreativen Kindern im Hort, 
den Aushang „Zwerge gesucht“ angefertigt und ausge-
hängt. Innerhalb eines Tages war die Anzahl der Rollen 
überbesetzt. Und weil in der Märchenwelt auch immer 
wieder Wunder geschehen, sollte es so sein, dass un-
ser Schneewittchen sich hinter den 7 Bergen bei den 8 
Zwergen sicher aufgenommen fühlte.

Natürlich begann für alle eine aufregende Zeit. In unse-
rem Hort wurden Requisiten und Kostüme angefertigt. 
Alle interessierten Kinder konnten das Märchenprojekt 
begleiten und mitgestalten. Für die Darsteller war die 
Anprobe schon ein Riesenspaß. Unsere Probe fand zwei 
Tage vor dem Kirchplatzfest statt. Dazu haben wir uns 
bewusst entschieden, denn wir wissen wie aufregend die 
Zeit vor der Aufführung für jeden ist. In Absprache mit den 
Eltern und der Schule war es möglich Freitagvormittag in 
der Kirche zu proben. Dafür möchten wir uns noch einmal 
sehr bei der Schule und den Eltern bedanken.

Am Sonntag war es dann so weit. Wir verwandelten die 
Kirche in eine Märchenwelt. Alle schlüpften in ihr Kostü-

me und gingen auf ihre Plätze. Die Kirche füllte sich mit 
vielen Zuschauern und die Aufregung stiegt an. Nach 
dem Läuten der Glocken und den warmherzigen Eröff-
nungsworten konnte das Märchen beginnen.

Durch die fantasievollen Kostüme, der lustigen Darstel-
lung aller Märchenszenen und dem besonderen Auftritt 
unserer Hortkinder gelang es uns die Zuschauer mit in 
die Märchenwelt zu nehmen. Für den tosenden Applaus, 
die wertschätzenden kleinen Geschenke für die Kinder 
und für die späteren Feedback gebenden Gespräche mit 
den Zuschauern auf dem Festplatz möchten wir uns ganz 
herzlich bedanken.

Das pädagogische Team der Kita  
„Grünschnabel“ Marlow

http://www.tinyurl.com/Hi-Ju-Marlow
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Einschulung	der	zukünftigen	

Marlower	Loris	für	das	Schuljahr	2026/27:

Samstag,	22.	August	2026

10.00	Uhr	Turnhalle

Schultütenabgabe	in	der	Schule:	20./21.08.2026	zwischen	8.	und	12.00	Uhr
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Kinder- & Sommerfest in Dänschenburg

Am 13.06.2026 fand in Dänschenburg wieder das traditionel-
le Kinder- und Sommerfest statt. Zwar zeigte sich das Wetter 
nicht von seiner besten Seite und immer wieder gingen 
kräftige Regenschauer nie-
der, doch davon ließen sich 
die zahlreichen Besucher 
die Stimmung nicht verder-
ben. Ganz im Gegenteil: Den 
ganzen Tag über herrschte 
auf dem Festgelände eine 
fröhliche und ausgelasse-
ne Atmosphäre. Besonders 
unsere kleinen Gäste kamen 
auf ihre Kosten.

Die Feuerwehr Gresenhorst 
hatte zahlreiche abwechs-
lungsreiche Spiele vorberei-
tet und sorgte damit für jede 
Menge Begeisterung. Ein be-
sonderes Highlight war dabei 
ein Wasserspiel, bei dem mit 
einem Feuerwehrschlauch 
ein Fußball ins Tor befördert werden musste. Dabei hatten 
nicht nur die Kinder, sondern auch viele Erwachsene ihren 
Spaß. Ebenso beliebt war die Hüpfburg, die den ganzen 
Tag über rege genutzt wurde. Beim Stuhltanz konnten die 
Kinder außerdem ihr Geschick und ihre Schnelligkeit unter 
Beweis stellen.

Natürlich war auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Neben Pommes, Leckerem vom Grill und kühlen Getränken 
konnten sich die Besucher an einem reichhaltigen Kuchen-
buffet stärken oder leckere frische Zuckerwatte genießen.

Ein weiterer Höhepunkt des Nachmittags war die große 

Tombola mit zahlreichen attraktiven Preisen. Sie sorgte 
für viel Spannung und zahlreiche strahlende Gesichter. 
Für beste Unterhaltung auf der Bühne sorgten die Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen aus dem Ort mit ihrer Auf-
führung des Märchens „Dornröschen“. Mit viel Engagement, 
Kreativität und einer guten Portion Humor begeisterten sie 
das Publikum und ernteten zahlreiche Lacher sowie großen 
Applaus.

Musikalisch begleitet wurde das Fest den gesamten Tag 
über von DJ Nico, der mit seiner Musikauswahl stets für die 
passende Stimmung sorgte. Am Abend wurde schließlich 
noch ausgiebig getanzt – und selbst der Regen konnte die 
Feierfreude nicht bremsen.

Der Vorstand blickt auf ein 
rundum gelungenes Fest zu-
rück und bedankt sich herz-
lich bei allen Helferinnen und 
Helfern, die zum Gelingen 
der Veranstaltung beigetra-
gen haben. Ein besonderer 
Dank gilt den zahlreichen 
Kuchenbäcker:innen, den 
Helfer:innen an den ver-
schiedenen Ständen sowie 
allen Unterstützern, die mit 
ihrem Einsatz, ihrer Zeit und 
ihrem Engagement dieses 
schöne Fest erst möglich 
gemacht haben.

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr. Deshalb jetzt 
schon Termin vormerken und dabei sein: 12.06.2027.

Der Dorfverein Treffpunkt e.V. aus Dänschenburg

� Foto: Tino B.
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Happy Birthday – „Mien Dörp-Mien Heimat“

Vielen Dank für die zahlreichen Glückwünsche zum 20. Ge-
burtstag unseres Dorfvereins. Im Rahmen unseres diesjähri-
gen Dorf- und Kinderfestes vom 19. - 21.06. feierten wir auch 
unseren Ehrentag. Vielen Dank allen Einwohnern, die Ihre 
Häuser und Hecken schmückten.

Unser Dorffest startete am Freitag Abend mit einem tollen 
und spannenden Volleyball Turnier. Bei knapp 30 °C lief der 
Schweiß nicht nur bei den Spielern. Unsere Gäste konnten 
sich auf Spanferkel, Grillwurst, Eis und kalte Getränke freuen. 
8 Mannschaften schenkten sich nichts. Gewonnen hat die 
Gresenhorster Jugend! Herzlichen Glückwunsch!

Der Samstag Nachmittag gehörte den Kindern. Das Chaos 
Variete` stimmte alle ein und im Anschluss warteten 7 tolle 
Stationen auf unsere kleinen Gäste. Ob am Klettermast, dem 
Bogenschießen, am Parcour oder beim Dart- Fußball, überall 
konntet Ihr zeigen, was in Euch steckt. Neben einer Bastelstati-
on, die von der Kita „ De Klaukschieters „ betreut wurde und der 
Schminkstation konntet Ihr Euch bei der Gresenhorster Feuer-
wehr Station endlich abkühlen. Die FFW hat sich so viele tolle 
und kreative Spiele ausgedacht. Da wurde der Löschschlauch 
beim Wasserfußball schnell mal zur Abkühlung umfunktioniert. 
Was für ein Gaudi! Danke an die FFW Gresenhorst.

Das Kinderfest endete mit einer Tombola. 71 von knapp 100 
Kindern gaben ihre Laufkarten ab, um einen der 20 zusätzli-
chen Preisen abzuräumen. Leuchtende Augen und glückliche 
Kinder sind Lob genug für unsere Arbeit!
Der Abend wurde musikalisch von DJ Remo begleitet und 
neben einer abendlichen Variete´ Einlage und Public Viewing 

wurde das Tanzbein geschwun-
gen. Mit dem 2:1 Sieg Deutsch-
lands stieg die Stimmung noch
mehr an.

Der Sonntag wurde mit einem 
etwas anderen Gottesdienst ein-
geläutet. Ein kirchlicher Morgen-
kreis mit Johannes und seinen 
Studienfreunden setzte unsere 
Tradition weiter fort. Vielen Dank 
Johannes! Mit sportlichem Ein-
satz wurden dann von 8 Mannschaften Kisten gestapelt. Was 
für ein Spaß! Zu Mittag gab es keinen Sonntagsbraten, denn 
die Bäckerei Kröger verwöhnte uns und unsere Gäste mit 

leckerer Pizza und Burger. Frisch 
vor Ort zubereitet, mehr und besser 
geht nicht!

Was für ein tolles Wochenende. 
Bei strahlendem Sonnenschein 
und super Wetter und Stimmung 
durften wir Euch alle als unsere 
Gäste begrüßen. Schön, dass Ihr 
da wart!!!

Vielen Dank allen Vereinsmitglie-
dern für Ihren großartigen Einsatz und Danke allen fleißigen 
Helfern und Unterstützern.

Danke:
•	 Dem Förderverein zur Erhaltung der Kapelle, der sorgte 

für Kaffee, Kuchen und Bowle,
•	 dem Schützenverein Falke für Ihre Station,
•	 der FFW Gresenhorst für das Geschenk, das Lagerfeu-

er auf dem Teich sowie wundervollen Spielen,
•	 der Kita „De Klaukschieters“ für die Unterstützung
•	 DJ Remo
•	 dem Eismann
•	 der Firma Bau Weiss
•	 dem Boddenhüpfer für die Springburg
•	 der Grillstation „ Feuer und Flamme“
•	 der Bäckerei Kröger und
•	 der Fleischerei Magdeburg für die tolle Unterstützung
•	 sowie allen Helfern vor und hinter den Kulissen!  

D A N K E
Unser nächstes Dorffest findet statt vom 18. - 20.06.2027! 
Bitte gleich in den Kalender eintragen.
PS: Unsere nächste Veranstaltung ist das Herbstfest am 
10. Oktober!

Euer Dorfverein „ Mien Dörp – Mien Heimat „  
e.V. Gresenhorst, Cathleen Will

Das Sommerfest der Volkssolidarität Marlow
Unser Sommerfest für die Mitglieder der Volkssolidarität 
und die Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Marlow 
am 24. Juni hat großen Anklang gefunden. Obwohl es sehr 
heiß war, folgten über 50 Personen unserer Einladung. Ein 
Magnet war der Auftritt des Shantychors „De Fischlänner 
Seelüd“ aus Ribnitz-Damgarten.

Ohne die zahlreichen freiwilligen Helfer ist eine so große 
Veranstaltung nicht möglich.
Ein riesiges Dankeschön:
•	 für die Bereitstellung der Räumlichkeiten
•	 für das Ein- und Aufräumen des Veranstaltungsrau-

mes und die Dekoration

•	 für den selbstgebackenen Kuchen
•	 für den Einkauf
•	 für das Grillen
•	 für den Transport mit dem Carlow
Wir würden uns weiterhin für die nächsten geplanten Ver-
anstaltungen über eine zahlreiche Teilnahme und Unter-
stüzung freuen.

Bis zu unserer Fahrt nach Bad Sülze zur Dahlienschau am 
10.09.2026 wünschen wir allen eine schöne Sommerzeit. 
Bleiben Sie gesund.

Ihr Vorstand der Volkssolidarität Marlow
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Sport-, Sommer- und Kinderfest in Völkshagen –  
Ein Tag voller Gemeinschaft, Sport und Unterhaltung

Das diesjährige Sport-, Sommer- und Kinderfest in Völksha-
gen lockte bei gutem Wetter viele Besucherinnen und Besu-
cher an und war erneut ein voller Erfolg. Die Gäste erwartete 
ein abwechslungsreiches Programm für Jung und Alt.

Den sportlichen Auftakt bildete das Volleyballturnier, an dem 
die drei Mannschaften „Die Veganer“, „Die Feuerwehr Gre-
senhorst“ und „Kunterbunt“ teilnahmen. Mit großem Einsatz, 
Teamgeist und Fairness lieferten sich die Teams spannende 
Spiele und sorgten für beste Unterhaltung bei den Zuschau-
erinnen und Zuschauern.

Im Anschluss an das Turnier fand die Siegerehrung statt. Hier 
durften wir besonderen Besuch vom RGC Hansa begrüßen. 
Goalino überreichte den Mannschaften Pokale und kleine 
Präsente und sorgte damit für einen würdigen Abschluss 
des Turniers.

�

Das Kinderfest wurde anschließend mit einer gelungenen 
Aufführung der Kinder eröffnet. Mit viel Freude und Enga-
gement begeisterten sie das Publikum und erhielten dafür 
großen Applaus. Danach konnten sich die kleinen Gäste bei 
verschiedenen Kinderspielen austoben.
Ein weiterer Höhepunkt des Nachmittags war die Aufführung 
des Völkstheaters mit dem Märchen „Rotkäppchen mal an-
ders“. Mit viel Humor, Kreativität und Spielfreude begeisterten 
die Darstellerinnen und Darsteller das Publikum. Die Auf-
führung kam bei den vielen Besucherinnen und Besuchern 
hervorragend an und wurde mit großem Applaus belohnt.

Ein besonderes Highlight war 
in diesem Jahr das erstmalig 
durchgeführte Kindertonnen-
abschlagen, das von den Kin-
dern mit großer Begeisterung 
angenommen wurde. Dabei 
wurden der Bodenkönig, 
der Stäbenkönig sowie die 
Tonnenkönigin ermittelt. In 
diesem Jahr wurde Hedie 
Schleusner zur Tonnenköni-
gin gekürt. Allen Würdenträ-
gerinnen und Würdenträgern 
gelten unsere herzlichen Glückwünsche.

Den stimmungsvollen Ab-
schluss des Festtages gestal-
tete DJ Siso, der mit seiner 
Musik für beste Stimmung 
sorgte und viele Gäste auf die 
Tanzfläche lockte. Gemeinsam 
wurde bis in die Abendstunden 
gefeiert und getanzt.

Ein Fest dieser Größenord-
nung wäre ohne die Unterstüt-
zung vieler engagierter Men-
schen nicht möglich. Deshalb 
möchten wir uns ganz herzlich 

bei allen Sponsoren, Spenderinnen und Spendern sowie 
Unterstützerinnen und Unterstützern bedanken. Unser be-
sonderer Dank gilt außerdem al-
len ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern sowie allen, die mit 
ihrem Einsatz zum Gelingen die-
ses schönen Tages beigetragen 
haben.

Ebenso danken wir allen Be-
sucherinnen und Besuchern, 
die unser Sport-, Sommer- und 
Kinderfest mit Leben gefüllt und 
zu einem gelungenen Gemein-
schaftserlebnis gemacht haben.

Der Dorfverein Völkshagen „Helmuth Schröder“ e.V. blickt 
auf einen rundum gelungenen Festtag mit sportlichen Wett-
kämpfen, fröhlichen Kindern, einem abwechslungsreichen 
Unterhaltungsprogramm und vielen schönen Begegnungen 
zurück und freut sich schon heute auf das nächste Sport-, 
Sommer- und Kinderfest in Völkshagen.
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BSG ScanHaus Marlow e.V. -  
Rückblick auf die Saison 2025/2026

Ein ereignisreiches und sportlich sehr erfolgreiches Jahr 

liegt hinter der BSG ScanHaus Marlow. In zahlreichen 

Altersklassen und Abteilungen konnte der Verein auch 

in der Saison 2025/2026 eindrucksvoll zeigen, wie viel 

Leidenschaft, Teamgeist und Gemeinschaft in ihm steckt.

Im Nachwuchsbereich beginnt die fußballerische Ausbil-

dung bereits bei den Jüngsten. Die G-Jugend, betreut 

von Anika und Ines, trainierte freitags mit durchschnittlich 

rund zehn Kindern. Mit viel Freude und spielerischen 

Übungen werden die Kinder behutsam an den Fußball 

herangeführt und Schritt für Schritt auf die höheren Ju-

gendklassen vorbereitet.

Die F-Junioren gingen mit zwei Mannschaften an den 

Start und wurden von Sören, Mario sowie Niclas und 

seine Co. Trainer Sven M. und Tobias betreut. In dieser Al-

tersklasse steht noch nicht das Ergebnis im Vordergrund, 

sondern der Spaß am Fußball, das gemeinsame Lernen 

und erste Spielerfahrungen. In vielen Begegnungen mit 

anderen Mannschaften konnten die Kinder wichtige Fort-

schritte machen und sich stetig weiterentwickeln.

Auch die E-Junioren zeigten starke Leistungen. Unter 
der Leitung von Marvin, Christoph sowie Steffen und 
Niclas gingen zwei Mannschaften auf Punktejagd. Die 
E1 erreichte den 6. Platz in der Kreisoberliga und den 
3. Platz in der Leistungsgruppe 6, die E2 erreichte den 
3. Platz in der Kreisoberliga sowie Leistungsgruppe 3. 
Beide Mannschaften überzeugten durch Einsatzbereit-
schaft, Teamgeist und eine positive Entwicklung jedes 
einzelnen Spielers.

Die D-Junioren, betreut von Sven, belegten in der Krei-
soberliga einen guten 4. Platz. Die Mannschaft hat sich 
weiterentwickelt und viele starke Leistungen gezeigt, zum 
Ende der Saison war die Puste etwas raus. Mit neuen 
Zielen und frischer Motivation wird die nächste Saison 
in Angriff genommen.



Marlow	 – 26 –	 Nr. 07/2026

Unsere C-Jugend als Spielgemeinschaft mit der SG 
Wöpkendorf wurde von Micha, Jens, Stefan und Tobias 
trainiert. Während die C2 in der Kreisoberliga einen soli-
den 5. Platz erreichte, sorgte die C1 in der Landesliga mit 
dem 1. Platz für ein echtes Highlight. Mit viel harter Arbeit, 
Zusammenhalt und Leidenschaft wurde die Mannschaft 
belohnt. Der Pokal für den Staffelsieg wurde in Rostock 
überreicht, dort wurde ebenfalls Anton Peithmann als 
bester Torschütze ausgezeichnet.

Die B-Junioren, ebenfalls in der Spielgemeinschaft mit 
der SG Wöpkendorf und betreut von Marcel, erreichten 
in der Landesliga einen hervorragenden 3. Platz. Nach 
einer intensiven und erfolgreichen gemeinsamen Zeit 
trennen sich nun die Wege vieler Spieler, die sich neuen 
sportlichen Herausforderungen stellen oder in den Her-
renbereich wechseln.

Unsere Frauenmannschaft, trainiert von Max, konnte 
sich in einer weiteren Spielgemeinschaft mit der SG 
Wöpkendorf den Kreismeistertitel sichern. Besonders 
erfolgreich präsentierte sich dabei Alicia Hübenthal, die 
mit 13 Saisontoren eine wichtige Stütze des Teams war.

Auch unsere Männermannschaft unter der Leitung von 
Olaf und Leo blickt auf eine herausragende Saison zu-
rück. Mit dem Gewinn der Meisterschaft in der Kreisliga 
Herren Staffel 2 gelang der verdiente Aufstieg. Zudem 
erreichte das Team erneut das Pokalfinale, musste sich 
dort jedoch geschlagen geben. Die Motivation für die 
kommende Saison ist dafür umso größer.

Die Ü50-Mannschaft belegte in der Staffel „AH Ü50 War-
now St.2“ einen guten 4. Platz, die Ü60-Mannschaft in 
der Staffel „AH Ü60 Warnow“ erreichte den 5. Platz. Bei 
beiden Teams stehen vor allem der Spaß am Spiel, die 
Gemeinschaft und die Freude an der Bewegung im Vor-
dergrund.
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Unsere Freizeitliga blickt auf eine gute Hinrunde zu-
rück. Aktuell belegt das Team einen guten 5. Platz von 
12 Mannschaften. Da die Saison noch bis September 
läuft, stehen noch acht Spiele aus, auf die wir optimis-
tisch blicken.
Die BSG ScanHaus Marlow blickt insgesamt auf eine 
sehr erfolgreiche und vielseitige Saison 2025/2026 zu-
rück. Über alle Altersklassen hinweg zeigt sich, wie viel 
Herzblut, Einsatz und Zusammenhalt in unserem Verein 
steckt.
Neben dem Fußball bietet die BSG ScanHaus Marlow 
ein vielfältiges sportliches Zuhause. Die Dart-Abteilung 
unter der Leitung von Falk Stypmann, die Volleyballgrup-
pe mit Ansprechpartnerin Sandra Losch sowie weitere 
allgemeine Sportgruppen zeigen eindrucksvoll, dass der 
Verein weit mehr ist als nur Fußball. Ein Ort für Bewegung, 
Gemeinschaft und Zusammenhalt.

Ein besonderer Moment im Vereinsjahr war die Mitglieder-
versammlung am 29.05.2026, bei der ein neuer Vorstand 
gewählt wurde. Mit frischen Ideen, großem Engagement 
und viel Teamgeist blickt der Verein optimistisch in die 
Zukunft.

Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:
•	 Vorsitzender: Michael Stübner
•	 2. Vorsitzender: Sven Köpke
•	 Kassenwart: Kai-Uwe Losch
•	 Sportwart: Nico Zwirn
•	 Jugendwart: Niclas Rüssel
•	 Schriftwartin: Annett Hahn
•	 Frauenwart: Marvin Steinort
•	 Rechnungsprüferinnen: Anika Schultz, Caroline 

Böhme

Mit dieser starken und engagierten Struktur ist die BSG 
ScanHaus Marlow bestens für die kommenden Aufgaben 
gerüstet.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Trainerinnen und 
Trainern, Schiedsrichtern, Betreuern, Spielerinnen und 
Spielern, Eltern, Helfern, der Stadt Marlow, der SG Wöp-
kendorf sowie Unterstützern und Sponsoren. Ohne dieses 
gemeinsame Engagement wäre ein solches Vereinsleben 
nicht möglich. Mit großer Vorfreude startet die BSG Scan-
Haus Marlow in die kommende Saison und freut sich auf 
viele weitere schöne Momente auf und neben dem Platz.

Habt ihr Fragen?
Meldet Euch gerne bei uns:
E-Mail: loschub@aol.com oder bsg-marlow@web.de, Telefon: 038221 / 80660
Instagram: bsg_Scanhaus_marlow, Facebook: BSG ScanHaus Marlow

Euer BSG-Team (Text von A.H.)

Vereine im Porträt – So vielfältig ist Marlow
Vereine prägen das gesellschaftliche Leben in Marlow und 
seinen Ortsteilen auf vielfältige Weise. Sie fördern den 
Zusammenhalt, schaffen Begegnungsmöglichkeiten und 
engagieren sich mit großem Einsatz für die Entwicklung 
ihrer Region. Ihr Wirken trägt dazu bei, das Leben vor Ort 
lebendig und abwechslungsreich zu gestalten.

Mit unserer Reihe „Vereine im Porträt“ möchten wir diese 
wertvolle Arbeit näher vorstellen und den Menschen hinter 
den Vereinen eine Bühne geben. Jede Ausgabe bietet Ein-
blicke in das Engagement, die Ziele und die Aktivitäten eines 
Vereins aus unserer Stadt. Diesmal stellen wir einen Verein 

vor, der sich mit Leidenschaft für 
die touristische Entwicklung und 
die Vermarktung der Region einsetzt: den Tourismusverein 
Vogelparkregion Recknitztal e. V.

Auch Ihr Verein leistet einen wichtigen Beitrag für das Ge-
meinwesen und soll einmal im Mittelpunkt stehen? Dann 
freuen wir uns über Ihre Nachricht.#

Für Fragen & Vorschläge steht Ihnen zur Verfügung:
Frau Kehler, Haus 1 – Zimmer 4
Tel.: 038221 410 10, E-Mail: m.kehler@stadtmarlow.de

Vereinsportrait: Tourismusverein Vogelparkregion Recknitztal e. V.

Verbinden. Vermarkten. Voranbringen.
Eine Region lebt von den Menschen, die sich für sie en-
gagieren. Genau das ist die Idee des Tourismusvereins 
Vogelparkregion Recknitztal e. V. Seit 2013 setzt er sich 

dafür ein, die landschaftlich reizvolle Region zwischen 
Rostock und Stralsund als attraktiven Lebensraum und 
Ausflugsort weiterzuentwickeln.
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Möglichkeiten zum  Mitmachen:
Infrastrukturmängel und -wünsche können gern gemeldet 
werden. Auch Vorschläge für neue Radtouren sind willkom-
men. Außerdem besteht ein Bedarf an Gästeführungen im 
Bereich Natur & Kultur. Wer so etwas übernehmen möchte, 
ist herzlich eingeladen sich zu melden.
 
Treffzeiten:
Mitglieder-Stammtisch offen für Gäste alle 2 Monate bei 
einem anderen Mitglied des Tourismusvereins.Wer dabei 
sein möchte, kann sich jeder Zeit gerne bei Herr Hage-
mann melden.
 
Ort der Aktivitäten:
Ganz unterschiedlich und wechselnd zwischen den tou-
ristischen Anbietern
 
Antragsformular, Satzung & Beitragsordnung	
www.vogelparkre-gion-recknitztal.de/mitgliedschaft.html

 
 
 
 
 

Besondere Meilensteine:
Zu den bedeutendsten 
Erfolgen des Vereins 
zählt die Etablierung der 
Vogelparkregion Reck-
nitztal als eigenständige 
touristische Destination 
in Mecklenburg-Vorpom-
mern. Durch die Einwer-
bung von Fördermitteln 
konnten zahlreiche Inf-
rastrukturprojekte umge-
setzt werden, darunter 
Radlerrastplätze, Wohl-
fühlorte, Steganlagen, 
Informations- und Weg-
leitsysteme sowie die 
regionale Erlebniskarte, 
die heute an zahlreichen 
Standorten für die Regi-
on wirbt.Darüber hinaus 
entwickelte der Verein mit 
den „Magischen Aben-
teuern von Tizi Toll und 
Fiete Marlow“ sowie der 
„Schmugglerroute Alte 
Salzstraße“ innovative Er-
lebnisangebote, die Gäs-
te auf spielerische Weise 
durch die Region führen 
und zugleich die touristi-
schen Angebote vor Ort 
miteinander vernetzen.

Tizi Toll & Fiete Marlow:  
https://tinyurl.com/tizi-fiete 
 
Schmugglerroute „Alte Salzstraße“: 
https://tinyurl.com/schmuggeln�

Besonders ist dabei das breite Netzwerk des Vereins: Tou-
ristische Anbieter, Kommunen, Vereine, Kirchgemeinden, 
Unternehmen und Privatpersonen arbeiten gemeinsam 
daran, die Stärken der Region sichtbar zu machen. Dabei 
geht es nicht nur um die Vermarktung touristischer Ange-
bote, sondern auch um die nachhaltige Entwicklung der 
Heimat vor Ort.

Durch zahlreiche Projekte konnten in den vergangenen 
Jahren Rastplätze, Wegweisungen, Infotafeln und weitere 
Einrichtungen geschaffen werden, die Gästen und Einhei-
mischen gleichermaßen zugutekommen. Dazu gehören 
beispielsweise Radlerrastplätze am Recknitztal-Rundweg, 
die innerörtliche Ausschilderung für Radfahrer und Fuß-
gänger in Marlow sowie die großformatigen Erlebniskarten, 
die heute an vielen Standorten der Region Orientierung 
bieten.

Darüber hinaus hat der Verein mit den „Magischen Aben-
teuern von Tizi Toll und Fiete Marlow“ und der „Schmugg-
lerroute Alte Salzstraße“ Erlebnisangebote entwickelt, die 
Geschichte, Natur und Tourismus miteinander verbinden 
und Besucher auf spielerische Weise durch die Vogel-
parkregion führen.

Die Arbeit lebt von neuen Ideen und engagierten Men-
schen. Deshalb sind Vorschläge für Infrastrukturverbes-
serungen, neue Rad- und Wanderrouten oder natur- und 
kulturkundliche Gästeführungen jederzeit willkommen.

Der Tourismusverein Vogelparkregion Recknitztal ist mehr 
als nur eine touristische Interessengemeinschaft. Er ver-
bindet Menschen, schafft Angebote, bündelt Ideen und 
gestaltet aktiv die Zukunft einer Region, die viel zu bieten 
hat.

Vereinsinfo

Name: Tourismusverein Vogelparkregion 
Recknitztal e. V.

1. Vorsitzende: Andreas Kröger

2. Vorsitzender: Harald Stypmann

Kontakt für allg. 
Fragen:

Martin Hagemann

E-Mail: info@vogelparkregion-recknitztal.de

Telefon: 038221 614 363

Website: www.vogelparkregion-recknitztal.de

Gegründet am:	 15.01.2013
Aktuelle Mitgliederzahl:	 93
 
Das macht der Verein:	 
Im Tourismusverein Vogelparkregion Recknitztal sind tou-
ristische Anbieter, Kommunen, Kirchgemeinden, Vereine, 
Privatpersonen und unterstützende Unternehmen vereint 
mit dem Ziel, die ländliche Region zwischen Rostock und 
Stralsund, zwischen Bodden und Mecklenburger Parkland 
zu einem attraktiven Lebensraum für Gäste und Einheimi-
sche zu entwickeln.Der Tourismusverein macht die Region 
bekannt und vermarktet die Angebote seiner Mitglieder. 
Er fördert damit die wirtschaftliche Entwicklung, er schafft 
und sichert Arbeitsplätze, belebt die Orte, kümmert sich 
um den Erhalt und die Entwicklung der Infrastruktur und 
erhöht die Lebensqualität in der Region.

http://www.vogelparkregion-recknitztal.de/mitgliedschaft.html
https://tinyurl.com/tizi-fiete
https://tinyurl.com/schmuggeln
http://www.vogelparkregion-recknitztal.de
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Der DRK-Ortsverein Marlow lädt  
zum Sommerfest

Hallo liebe Mitglieder und Interessierte,

wir möchten euch zu unserem „Sommerfest“ am 
29.08.2026 Uhr im DRK - Vereinshaus recht herzlich 
einladen.

Wir starten um 14:30 Uhr mit Kaffee und Kuchen. Danach 
werdet ihr mit einem Programm überrascht. Zum krönenden 
Abschluss werden wir für euch etwas Leckeres grillen.

Das Ganze kostet für Mitglieder 25 € und für Nichtmitglieder 
30 €. Anmeldungen für das Sommerfest und den CARLOW-
Bus bitte bis zum 23.08.2026 bei Frau Behrendt 038221 
- 80037 (Abends)

Wir freuen uns, euch an diesen Nachmittag begrüßen zu 
können.

Liebe Grüße, der DRK - Vorstand

Herausforderungen:	
Wie viele touristische Organisationen steht auch unser 
Tourismusverein vor der Aufgabe, mit begrenzten Res-
sourcen ein attraktives Angebot für Gäste und Einheimi-
sche zu gestalten. Neben der laufenden Vereinsarbeit 
erfordern insbesondere Infrastruktur- und Entwicklungs-
projekte zusätzliche finanzielle Mittel, die mühsam über 
Förderprogramme und Kooperationen erschlossen wer-
den müssen.

Nächste Events:	
Regionalmarkt der Vogelparkregion 2027 
Auf dem Marktplatz Ribnitz am 17.04.2027

Das singende Kaffeetrinken  
geht in die nächste Runde
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

wir möchten euch recht herzlich zum 
„Singenden Kaffeetrinken“ in unsere 
Räumlichkeiten des DRK-Ortsvereins 
einladen.

Datum: am Fr, 07.08.2026 und am Fr, 04.09.2026
Uhrzeit: um 14:30 Uhr
Wo: Große Teichstraße 17 in Marlow

Der Unkostenbeitrag beträgt 3,00 €.

Anmeldungen für die An- und Abfahrt mit dem den Carlow-
Bus nimmt Frau Behrendt gerne telefonisch entgegen – 
Telefonnummer: 038221/80037

Wir freuen uns auf euch!
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Evangelische Kirchengemeinde  
Blankenhagen

Unsere Gottesdienste

So, 09.08. um 10:00 Uhr Dänschenburg mit Pastor 
Haack

So, 23.08. um 09:30 Uhr Blankenhagen mit Pastor 
Haack

offene Kirche: in Blankenhagen und Dänschenburg
täglich von 09.00 bis 18.00 Uhr

Weitere Termine

Di, 04.08. um 19:30 Uhr Orgelkonzert mit Fahrrad-
kantor Martin Schmidt in 
Blankenhagen

Sa, 05.09. um 19:30 Uhr Bläserensemble Rostock 
Brass in Blankenhagen

Für Fragen steht Ihnen zur Verfügung:

Gemeindebüro im Pfarrsprengel – Christin Baumann
Telefon: 0160/5167904
Email: christinbaumann@elkm.de
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Fröhliche Stimmung bei jung & alt auf 
dem Kirchplatzfest
Endlich, am Sonntag, dem 05. Juli feierten wir unser 18. 
Kirchplatzfest. Der Festtag startete um 13.00 Uhr mit der 
Eröffnung unseres XXL Kicker Turniers mit überragender 
Begeisterung bei Zuschauern und allen Kickern. Es waren 
wieder viel hochmotivierte Kicker und Neugierige auf dem 
Platz. Unserer Turnierleitung Danilo Brand und Leo sagen wir 
vielen Dank dafür!

Bei sehr windigen Bedingungen startete danach die Spiele Ral-
lye für die vielen Kinder und Familien. An sechs Spielstationen 
wurden fleißig Stempel gesammelt und bei unserer Bastelstati-
on gegen eine Belohnung eingetauscht. Unser Bastelangebot 
bietet jedes Jahr Erstaunliches, das es zu entdecken gilt. Am 
Schmink- und Glitzer-Tattoo-Tisch war reger Andrang. Mit Ge-
duld kamen alle Kinder zu ihrem Wunschoutfit.

Das Festgelände zwischen Kirche, Pfarrhaus und Rathaus, 
die gute Stube unserer Stadt, war am Nachmittag bei Kaffee 
& Kuchen oder Bratwurst & Bier sehr gut gefüllt. Alle Gene-
rationen haben ihren Platz auf diesem Sommerfest zu Ehren 
der Stadtkirche gefunden.

Die Aufführung des Märchenspiels war ein weiterer Höhepunkt 
in der blumenreich geschmückten Kirche. Mit viel Freude am 
Spiel, an der Verkleidung und der Dekoration übertraf sich das 
Erzieher Team unserer ASB Kita Grünschnabel wieder einmal 
selbst. In diesem Jahr hatten natürlich auch unsere Gemeinde-
feuerwehr mit zwei Löschfahrzeugen zu Gast. Schön, dass ihr 
dabei gewesen seid. Somit wurde unser Fest zu dem was es 
immer war und ist – ein gemütliches Fest für die ganze Familie.

Den kulturellen Höhepunkt gab es um 17 Uhr. Das Chorkon-
zert von „Northern Lights“, die uns mit einem wunderschönen 
Konzert beschenkt haben. Bis dahin waren alle Vorräte an 
Getränken, Kaffee, Kuchen, Grillwurst restlos ausverkauft. 
DANKE für die leckeren Kuchenspenden!

Das Organisationsteam ist total dankbar und glücklich über 
dieses Fest. Dank der vielen lieben Gäste und Helferinnen und 
Helfer, war es ein außergewöhnliches Fest. Dankeschön und 
bis zum 19. Kirchplatzfest im nächsten Jahr.

Peter Michalik, im Namen des Teams

Gottesdienste 
 

 Ev.-luth. Kirchengemeinden Marlow & Ribnitz  
   
Sonntag, 12. Juli        10.00 Uhr Ribnitz 
 
Sonntag, 19. Juli                                                       10.00 Uhr Ribnitz 
 
Sommer-Abendandacht 
Samstag, 25. Juli        19.00 Uhr Kuhlrade 
Sonntag, 26. Juli                                                       10.00 Uhr Ribnitz 
 
Sonntag, 02. August        09.30 Uhr Marlow 
Sonntag, 02. August       11.00 Uhr Ribnitz 
 
Sommer-Abendandacht 
Samstag, 08. August      19.00 Uhr Rost.-Wulfshagen 
Sonntag, 09. August        10.00 Uhr Ribnitz 
 
Sonntag, 16. August      10.00 Uhr Ribnitz 
 
Sommer-Abendandacht 
Samstag, 22. August       19.00 Uhr Kuhlrade 
Sonntag, 23. August      10.00 Uhr Ribnitz 
 
Sonntag, 30. August      10.00 Uhr Ribnitz 
                                                                                                        
Ihre Ansprechpartner in Marlow sind:  
Pastorin Susanne Attula, Tel.: 03821/811351 und Diakon Peter Michalik, Tel.: 038221/301 
Gemeinsam feiern, gemeinsam beten, gemeinsam singen 

Einladung zum Konfirmandenkurs 
2026/27 im Kirchengensprengel
Liebe Konfirmanden, liebe Eltern, liebe interessierte,

nach den Sommerferien starteten die Konfirmanden Grup-
pen in unserem Kirchensprengel in eine 
neue Runde. Jugendliche des Jahr-
gangs 2014 steigen neu ein, in eine 
Gemeinschaft von gleichaltrigen, in 
der es viel über das eigene Leben und 
Gott und die Welt zu entdecken gibt. 
Das beste Einstiegsalter ist 12 oder 13 
Jahre. Für einige Jugendliche wird es 
das zweite Jahr sein, das Pfingsten 
2027 mit der Konfirmation endet.

Im Alter zwischen 12-15 Jahren ändert sich eine Menge im 
Leben von Jugendlichen. Aus Kindern werden Jugendliche. 
Der Weg dahin ist nicht immer leicht. Als Kirchengemeinde 
bieten wir den jungen Menschen einen Raum, über wichtige 
Fragen des Lebens miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Was trägt mein Leben? Wer bin ich? Was zählt in meinem 
Leben? Der Konfirmandenkurs ist eine Chance, existenti-
elle Themen auf der Grundlage des christlichen Glaubens 
gemeinsam zu besprechen – mal in lockerer Atmosphäre 
mit Spiel und Spaß und mal im ernsthaften Nachdenken.

Wer darf teilnehmen? Das beste Einstiegsalter ist 12 oder 
13 Jahre. Ausnahmen bestätigen die Regel. Wichtig ist die 
regelmäßige Teilnahme an den angesetzten Terminen, 
damit die Gruppe zusammenwächst und inhaltlich etwas 
rüberkommt.
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Zu unserer Gruppe gehören Jugendliche aus Blankenha-
gen, Bentwisch, Graal-Müritz, Marlow, Ribnitz, Röversha-
gen und Wustrow. Und wenn Du auch dabei wärst, wäre 
das Klasse!

Solltet Ihr Rückfragen haben, meldet Euch einfach. Wir 
freuen uns auf Euch:

•	 Pastorin Susanne Attula, Tel.: 03821/811351
•	 Pastor Stefan Haack, Tel.: 038201/837
•	 Pastorin Christiane Gramowski; Tel.: 038220/338
•	 Diakon Peter Michalik; Tel.: 038221/301

Informationstreffen für die bisherigen und zukünftigen 
Konfis und Eltern: Bevor es aber losgeht laden wir zu einem 
Informationsabend ein, bei dem Du und Deine Eltern Eure 
Fragen loswerden könnt. Und Ihr könnt Euch ein Bild von 
unserem Konfirmandenkurs machen.

Es gibt zwei Termine zur Auswahl:
•	 Dienstag, 08. September um 18:00 Uhr in der 

Kirchengemeinde, Rövershagen; Graal-Müritzer-
Straße 2; 18182 Rövershagen im Pfarrhaus

•	 Donnerstag, 17. September um 18.00 Uhr in der 
Kirchengemeinde, Ribnitz; Marienkirche; Lange 
Straße; 18311 Ribnitz-Damgarten

Sommerkonzerte in der Stadtkirche Marlow

Tolle Konzerte - erlesene Weine - nette Menschen

Das Rezept für einen schönen Sommerabend in Marlow 
ist ganz einfach und seit vielen Jahren erfolgreich erprobt. 
Mit den Sommerkonzerten 2026 lädt der Förderverein zum 
Erhalt der Stadtkirche auch in diesem Jahr wieder herzlich 
zu Kultur und Begegnung ein. Wir freuen uns über diese 
Konzerte:

23. Juli um 19.00 Uhr – Orgelkonzert mit Fahrradkantor 
Martin Schulze
Als Fahrradkantor radelt Martin Schulze während seiner 
Konzertsaison 15.000 Kilometer durchs Land, von Kirche 
zu Kirche, um Orgel zu spielen. Der Kirchenmusiker gastiert 
nun seit 25 Jahre in Marlow. Schwerpunkte des Programmes 
sind Werke von Johann Sebastian Bach sowie Kompositi-
onen des nord-deutschen Barock. Dieses Konzerterlebnis 
kostet 10,00 Euro Eintritt an der Abendkasse.

06. August um 19.00 Uhr – Dilian Kushev singt Stücke 
im Pop und Rock Stil
Gesegnet mit einer wunderbaren Stimme, ist er ein Mann 

mit Charisma und langer Bühnenerfahrung. 
Sein Markenzeichen ist sein facettenreicher 
Bariton. Die Veranstaltung ist online bei Re-
servix freigeschaltet. Eintritt: 13 € im Vorver-
kauf zzgl. der üblichen Reservix-Gebühren 
und 15 € an der Abendkasse.

10. September um 19.00 Uhr – „Deutschlands bester 
Neil Young Interpret“
Das ist Stefan Keil. Sein Motto „80 Jahre Neil Young – ein 
Grund zu feiern!“ Dieses Konzerterlebnis kostet 10,00 Euro 
Eintritt an der Abendkasse.

Mit dem Erwerb der Karten ermöglichen Sie es uns, auch 
in Zukunft kulturelle Highlights in unserer Kirchengemeinde 
zu präsentieren. Eine Reservierung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.stadtkirche-
marlow.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Peter Michalik & Norbert Schlesiger

Franzburger DACHbau-Betrieb
Dachdecker-, Zimmerer- & Klempnerarbeiten

www.franzburgerdachbau.de

✆
038322-567985
0160-1845918

Platz des Friedens 37 A | 18461 Franzburg

Langkeit & Schilling GbR  | Platz des Friedens 37 A | 18461 Franzburg

Gesucht wird ab sofort: 
Dachdecker / 
Zimmermann

Sie (m/w/d) sind 

exam. ALTENPFLEGER, 
PFLEGEFACHKRAFT 

oder möchten bei uns als  

PRAXISANLEITER
Verantwortung übernehmen? 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Wir können Ihnen eine sichere, berufliche 
und vertrauensvolle Perspektive bieten. 

fritsche@pflegeheim-gelbensande.de

SIE BEI UNS RICHTIG SIND

WETTEN DASS ...?

Anzeigenteil

Jobhopping strategisch nutzen
Häufige Jobwechsel galten lan-
ge als Makel. Heute verändert 
sich diese Sicht. 

Jobhopping kann strategisch 
sinnvoll sein. Der Vorteil liegt im 
schnellen Kompetenzaufbau. 
Neue Aufgaben, neue Um-
felder: Lernprozesse werden 
beschleunigt. Auch Gehalts-
steigerungen sind oft leichter 
zu realisieren. Doch nicht je-
der Wechsel ist sinnvoll. Ent-
scheidend ist die Begründung. 
Wechsel sollten nachvollzieh-
bar und zielgerichtet sein. Zu 
häufige oder unklare Wechsel 
können Zweifel erzeugen. Un-
ternehmen fragen nach Ver-
lässlichkeit und Motivation. 

Für Bewerber bedeutet das: 
Planung ist entscheidend. Je-

der Schritt sollte Teil einer er-
kennbaren Entwicklung sein. 

Jobhopping ist kein Selbst-
zweck. 

Es ist ein Instrument: richtig 
eingesetzt, wirkungsvoll.

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

-Anzeige-

http://www.stadtkirche-marlow.de
http://www.stadtkirche-marlow.de


Marlow	 – 34 –	 Nr. 07/2026
A

nz
ei

g
en

te
il

Wir stehen Ihnen als seriöser und zuverlässiger Partner in allen Angelegenheiten und Fragen 
rund um das Thema Bestattung zur Seite.

Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen
Rehberg

Richard Rehberg
Lange Str. 13

18334 Breesen

Tel.: 038320 - 47947

Ribnitz-Damgartener 
Bestattungshaus 

Rehberg
Gänsestraße 27

18311 Ribnitz-Damgarten

Tel.: 03821 - 2571

Bestattungshaus 
Grimmen

Christian Rehberg
Lange Str. 46

18507 Grimmen

Tel.: 038326 - 2517

www.bestattungen-rehberg.de                                                info@bestattungen-rehberg.de

HELFER IN  
SCHWEREN STUNDEN
 

WIR HELFEN IHNEN
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Beratung, Aufmaß & Angebot
– kostenlos & unverbindlich

Am Hechtgraben 12      0381 659230
18147 Rostock-Gehlsdorf
verkauf_hro@hefa-fahl.de
Montag - Freitag von 8-17 Uhr
und nach Vereinbarung www.hefa-fahl.info

Markisen

Rollläden

Insektenschutz

Außenjalousien

Garagentore

Vordächer

Terrassen-

überdachungen

www.hefa-fahl.de

Am Weidengrund 15, 18337 Marlow, OT Bookhorst
Tel. 03821 - 390840

RATGEBER  
BAUEN& 
WOHNEN
 

HIER SIND SIE IN GUTEN HÄNDEN 
Foto: AdobeStock – InfiniteFlow 

Risse, Fugen, Beläge: Warum der Sommer ideal für den Haus-Check ist

In den Sommermonaten wird am Haus vieles sichtbar, was im 
nassen oder kalten Halbjahr leicht übersehen wird. Trockene 
Oberflächen, längere Tage und gute Lichtverhältnisse machen 
diese Zeit ideal, um Gebäude und Außenbereiche gründlich zu 
prüfen. Wer kleine Schäden früh erkennt, vermeidet oft aufwen-
dige Reparaturen.

Ein genauer Blick lohnt sich vor allem an Fassade, Sockel und 
Übergängen zu Fenstern und Türen. Feine Risse im Putz, offe-
ne Anschlussfugen oder abplatzende Beschichtungen wirken 
zunächst unscheinbar. Kritisch werden sie dann, wenn später 
Feuchtigkeit eindringt. Auch Holzbauteile wie Zäune, Carports, 
Fensterrahmen oder Balkonverkleidungen sollten regelmäßig 
kontrolliert werden. Vergraute Stellen sind nicht nur eine optische 
Frage. Entscheidend ist, ob Oberflächen noch geschützt sind oder 
ob Wasser bereits tiefer eindringen kann.

Ebenso wichtig sind Wege, Einfahrten und Terrassen. Unebene 
Platten, lockere Kantensteine oder abgesackte Pflasterflächen 
entwickeln sich schleichend. Im Alltag fällt das oft erst auf, wenn 
jemand stolpert oder Regenwasser nicht mehr richtig abläuft. 
Gerade dort, wo Nutzflächen direkt an das Haus anschließen, 
sollte Wasser zuverlässig vom Gebäude weggeführt werden. Auch 
Dachrinnen und Abläufe verdienen Aufmerksamkeit. Laub, Moos 
oder eingespülter Schmutz behindern den Ablauf oft stärker, als 
man vermutet.

Der Vorteil eines Sommer-Checks liegt nicht nur in der besseren 
Sicht. Viele Arbeiten lassen sich jetzt auch einfacher planen und 
ausführen. Wer Mängel früh dokumentiert, Angebote rechtzeitig 
einholt und notwendige Schritte vorbereitet, gerät im Herbst nicht 
unter Zeitdruck. So wird aus einer kurzen Bestandsaufnahme 
eine praktische Grundlage für Werterhalt und Sicherheit rund 
ums Wohnen.

KI generiert

Ihre eigenen 4-Wände
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AN IHRER SEITE  
FACHLEUTE 
DER REGION
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Hauskrankenpflege
Heine

Beratung, Hilfe & Pflege zu Hause

Marlower Str. 37 a, 18337 Gresenhorst
Tel.: 03 82 24/4 43 79, Funk: 0172/99 99 684
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Familie Bösemann

Gutbürgerlich, freundlich, lecker ...

Partyservice & Gaststätte
Betriebs- und Familienfeiern

Poststraße 12 • 18337 Marlow / OT Allerstorf 
Tel. 038221- 80 543 
www.neueschaenke.com

Mo. - Di. Ruhetag 
Mi. - Sa. 17.00 - 21.00 Uhr 
So. von  11.00 - 14.00 Uhr und 

17.00 - 21.00 Uhr
(und nach Vereinbarung) 
Bitte reservieren Sie vorab!

IN SACHEN
WERBUNG
BERATE ICH SIE.

RALF DIESENER
Tel.: 039931/579-71
E-Mail: r.diesener@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9
17209 Sietow
www.wittich-sietow.de

Ganz egal welche Dienstleistung, ob Neuanschaffung, Wartung 
oder Reparatur, ob Neubau, Anbau oder Umbau, Renovierung 
oder Raumausstattung. Für all ihre Vorhaben gibt es einen Fach-
mann in Ihrer Nähe! 
Der Weg zum Fachmann lohnt sich immer! 
Auch wenn der Trend zum „Do it yourself“ in der letzten Zeit zu-
genommen hat, ist nicht alles Fachmann, was in Hof und Haus 
selber Hand anlegt! Da ist die Qual der Wahl vor dem Baumarkt-
Regal. Eine Produktvielfalt, die einen „erschlägt“! Nehme ich das 
richtige Material? Habe ich das richtige Werkzeug? Im Falle der 
Gewährleistung „buttert“ der selbst ernannte Fachmann im Scha-
densfall eben noch einmal oben drauf, oder er geht das nächste 
Mal lieber gleich zum Fachmann. Dabei gibt es gute Gründe, 
warum sich der Weg zum Fachmann lohnt! Da ist zum einem die 
riesige Erfahrung, die der Maurer, Dachdecker, Zimmerer, Flie-
senleger etc mitbringt, denn er hat seinen Job von der Pike auf 
gelernt, über Jahre hinweg perfektioniert und Wissen kontinu-
ierlich auf den neuesten Stand gebracht. Und das alles für Sie! 

Die Erfahrungswerte eines Fachbetriebes sind durch nichts zu 
ersetzen und ersparen so mache nachträgliche, oft kostspielige 
Ausbesserung. 
Und das Wichtigste: die Garantie: 
Sie bekommen eine klare Kosteneinschätzung und Planungssi-
cherheit durch Garantieansprüche. 

Also noch Fragen? 
Kommen Sie lieber gleich zu Ihrem Fachbetrieb.


